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Bonn-Bad Godesberg 
Alte Bahnhofstr. 16, Tel.: 02 28/3 50 27 76, Mo – Fr 9 – 18 Uhr, Sa 9 – 14 Uhr 
 P Kundenparkplätze am Zusatz eingang Hubertinumshof 11

Jetzt 
anrufen 

und Termin 
verein- 
baren!

Auf der Seite, die mit Hörgerät nicht mehr versorgbar 
war, trage ich jetzt ein CI. Ich bin begeistert, dass ich 
wieder auf beiden Seiten ansprechbar bin und möchte 
anderen Mut machen, sich ebenfalls nicht mit einseiti-
gem Hören abzufinden. Wie schön, dass ich mich bei 
Gesprächen und bei der Platzwahl nicht nach meinem 
guten Ohr richten muss. Mein CI und meinen Hörcoach 
bei BECKER möchte ich nicht mehr missen!
Tim Steinbach, BECKER-Kunde und  
Botschafter des guten Hörens

Richtig hören – auch 
wenn ich auf der 
„falschen“ Seite sitze

Verstehen.  Unterhalten.  Dabeisein.  Ich geHÖRE dazu!

Schenken Sie  
sich und Ihren 

Liebsten Gehör! 
Bis zum 31.12. erhalten Sie  

bei BECKER Hörakustik  

10 % Rabatt  
auf  

TV-Zubehör

Kooperationspartner
der Uniklinik Bonn

Großartiges Finale von Käpt’n Book in Wachtberg. (Foto: A. Winkelmann)Großartiges Finale von Käpt’n Book in Wachtberg. (Foto: A. Winkelmann)Großartiges Finale von Käpt’n Book in Wachtberg. (Foto: A. Winkelmann)Großartiges Finale von Käpt’n Book in Wachtberg. (Foto: A. Winkelmann)Großartiges Finale von Käpt’n Book in Wachtberg. (Foto: A. Winkelmann) Mehr auf Seite 10Mehr auf Seite 10Mehr auf Seite 10Mehr auf Seite 10Mehr auf Seite 10
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Winterzeit ist Fütterungszeit für die heimische Vogelwelt
Vogelhäuschen, Insektenhotels und Nistkästen zum „Nulltarif“ - Ornithologische
Artenschutzprogramm der Parents for Future aus Wachtberg

Durch ein LandesförderprogrammDurch ein LandesförderprogrammDurch ein LandesförderprogrammDurch ein LandesförderprogrammDurch ein Landesförderprogramm
aus NRW können Vogelhäuschen,aus NRW können Vogelhäuschen,aus NRW können Vogelhäuschen,aus NRW können Vogelhäuschen,aus NRW können Vogelhäuschen,
Wassertränken und eine erste Fut-Wassertränken und eine erste Fut-Wassertränken und eine erste Fut-Wassertränken und eine erste Fut-Wassertränken und eine erste Fut-
terration kostenlos an Kindergär-terration kostenlos an Kindergär-terration kostenlos an Kindergär-terration kostenlos an Kindergär-terration kostenlos an Kindergär-
ten und an Familien abgegebenten und an Familien abgegebenten und an Familien abgegebenten und an Familien abgegebenten und an Familien abgegeben
werden. (Symbolbild)werden. (Symbolbild)werden. (Symbolbild)werden. (Symbolbild)werden. (Symbolbild)

WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg. Ein nachhaltiges Na-
tur- und Artenschutzprojekt set-
zen die Wachtberger Parents for
Future ab Dezember um. Dabei
geht es unter anderem um den
aktiven Schutz der heimischen
Vogelwelt durch breite Unterstüt-
zung bei winterlicher Fütterung.
Eine Maßnahme, die besonders
in der beginnenden kalten Jah-
reszeit von zunehmender Bedeu-
tung und Wichtigkeit ist. Für das
Frühjahr werden Nisthilfen und für
den Sommer auch ausreichend
Wassertränken beschafft. Insek-
tenhotels runden das Natur-
schutzprogramm der Parents ab.
Dafür wurden vom Land NRW För-
dermittel zur Verfügung gestellt,
die jetzt den Wachtberger Parents
zur Bewirtschaftung übertragen
wurden.

Damit können die beschafften
Ausstattungsgegenstände Inter-
essierten kostenlos zur Verfü-
gung gestellt werden. Neben Kin-
dergärten oder Grundschulen
können auch Familien in den Ge-
nuss der geförderten Natur-
schutzmaßnahmen  kommen.
Dieses Projekt wirkt nachhaltig
einer zunehmend ausgeräumten
und versiegelten Landschaft
entgegen und ist so angelegt,
dass die Bevölkerung von Anfang
an mit einbezogen werden soll.
Im Einzelnen soll mit den Nist-
kästen, Vogelfütterungssyste-
men, Wassertränken und einer
ersten „Futterration“ das Thema
Natur-, Umwelt- und Artenschutz
nachhaltig in Erinnerung gebracht
werden. Ganz im Sinne von Bio-
diversität sind kleine Bestim-

mungsbücher, mit denen vor al-
lem Kindern die heimische Vo-
gelwelt erklärt bekommen, Be-
standteil der jeweils kostenlo-
sen Abgabe.
Besonders wichtig ist das Vorse-
hen von Wassertränken, die in zu
erwartenden Dürreperioden nicht
nur Vögel, sondern durch ihre be-
sondere Ausstattung auch Insek-
ten als Wasserquelle dienen kön-
nen - passend zu den kleinen
Insektenhotels, die ebenfalls
kostenlos abgegeben werden. Es
ist ein weiterer Beitrag zu Kli-
maanpassungsmaßnahmen zu-
gunsten der zunehmend gefähr-
deten Natur.
Die Abgabe erfolgt so lange der
Vorrat reicht. Interessenten kön-
nen sich per E-Mail wenden an
info@parents-wachtberg .de.

Adventfenster in
Niederbachem

Weitere Informationen im Inter-
net unter: parents-wachtberg.de.
Es ist geplant, diese Aktion auch
im Jahr 2025 fortzusetzen.

Wie in den vergangenen Jahren
haben sich auch in 2024 wieder
Familien, Einrichtungen und Ge-
schäfte gemeldet, die den „Ad-
ventkalender“ in Niederbachem
durch ihr Adventfenster berei-
chern.
Die vergangenen Jahre haben ge-
zeigt, wie vielfältig dieses Fens-
ter gestaltet werden kann. Hier
können gemeinsam Weihnachts-
lieder gesungen und Geschich-
ten vorgelesen werden. Bei Tee,
Säften, Glühwein oder Gebäck
kommt weihnachtliche Stimmung
auf und hilft, das oft um diese
Jahreszeit herrschende Schmud-
delwetter und den Alltag zu ver-
gessen. Dabei kann es dann auch
schon mal passieren, dass die
geplante Dauer zwischen 17 und
17.30 Uhr überschritten wird.
Der Heimatverein würde sich
über einen regen Besuch dieser
Adventfenster freuen und
wünscht allen Lesern eine ruhige
und besinnliche Adventzeit.
Die Termine, Name und Adresse
der Ausrichtenden können der fol-
genden Tabelle und den Aushän-
gen in den Schaukästen des HVN

und bei den Geschäften in Nie-
derbachem entnommen werden.
7. Dezember: kein Adventfenster
8. Dezember: Navicula, kath. Pfarr-
heim, Haus St. Gereon, Mehlemer
Straße 10
9. Dezember: Jugendtreff St. Gere-
on, Mehlemer Straße 3
10. Dezember: Familie Heinrich/
Eke, Konrad Adenauer Straße 53
11. Dezember: Kita Drachenhöhle,
 Mehlemer Straße 1
12. Dezember: Architekturbüro
Holz, Drachenfelsstraße 3
13. Dezember: kein Adventfenster
14. Dezember: Lichtermarkt, 15 bis
21 Uhr, Am Henseler Hof
15. Dezember: 3. Advent
16. Dezember: kein Adventfenster
17. Dezember: kein Adventfenster
18. Dezember: kein Adventfenster
19. Dezember: Kita Glühwürm-
chen, Mehlemer Straße 3
20. Dezember: Familie Wiesenhüt-
ter/Axtmann, Göllesheimer Weg 35
21. Dezember: Familie Dung, Aus-
traße 11
22. Dezember: 4. Advent
23. Dezember: Familie Zgaga, In
der Held 2
24. Dezember: Heiligabend
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Drachenfelser Lichtermarkt
4.0 in Niederbachem
Glühwein, Musik und geselliges Miteinander

Wachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-Niederbachem - Die
Dorfgemeinschaft und das ge-
sellige Miteinander stärken -
unter diesem Motto steht auch
der diesjährige Lichtermarkt
der Bürgerinitiative #hensel-
undgreta.
Am 14. Dezember ab 15 Uhr fin-
det der beliebte Markt nun zum
4. Mal statt und ist zu einer
festen Größe im Dorfleben Nie-
derbachems geworden. Die Ver-
anstaltung startet mit einem of-
fenen Singen um 15 Uhr im
Henseler Hof, wozu der Chor
„Singen in Wachtberg“ einlädt.
Zwischen 15 und 21 Uhr wer-
den rund um den Henseler Hof
zahlreiche Stände mit lokal pro-
duzierten Töpferwaren und Ad-

ventsschmuck ihre Waren an-
bieten.
Neben Marmeladen, Likören,
Honig und vielem mehr können
auch Produkte des Streuobst-
wiesenvereins Wachtberg er-
worben werden. Natürlich gibt
es diverse kulinarische Ange-
bote nebst dem obligatorischen
Glühwein. Für die kleinen Gäs-
te hält das Waldmobil verschie-
dene Aktivitäten bereit. Musi-
kalisch wird der Markt in die-
sem Jahr neben dem Chor von
den Berkumer Dorfmusikanten
(ab 17 Uhr) begleitet und im
Anschluss von der Sängerin Ka-
tharina Bosch.
(Anette Blang, Bürgerinitiative
#henselundgreta)
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Kostenfreie Info-
Veranstaltungen von
BECKER Hörakustik

Anzeige

Dan Hilgert-Becker, Miglied der Geschäftsführung und Fachge-Dan Hilgert-Becker, Miglied der Geschäftsführung und Fachge-Dan Hilgert-Becker, Miglied der Geschäftsführung und Fachge-Dan Hilgert-Becker, Miglied der Geschäftsführung und Fachge-Dan Hilgert-Becker, Miglied der Geschäftsführung und Fachge-
schäftsleiter BECKER Hörakustik in der Alten Bahnhofstraße in Badschäftsleiter BECKER Hörakustik in der Alten Bahnhofstraße in Badschäftsleiter BECKER Hörakustik in der Alten Bahnhofstraße in Badschäftsleiter BECKER Hörakustik in der Alten Bahnhofstraße in Badschäftsleiter BECKER Hörakustik in der Alten Bahnhofstraße in Bad
GodesbergGodesbergGodesbergGodesbergGodesberg

Gymnastik für SchwindelerGymnastik für SchwindelerGymnastik für SchwindelerGymnastik für SchwindelerGymnastik für Schwindeler-----
krankte und Schwerhörigekrankte und Schwerhörigekrankte und Schwerhörigekrankte und Schwerhörigekrankte und Schwerhörige
Dienstag, 10. Dezember 2024,
15 Uhr
Referentin: Natascha Spindler,
zertifizierte Übungsleiterin für
Fitness und Gesundheit
Ort: BECKER Hörakustik, Alte
Bahnhofstraße 16, Bad Godes-
berg
Hörgenuss beim FernsehenHörgenuss beim FernsehenHörgenuss beim FernsehenHörgenuss beim FernsehenHörgenuss beim Fernsehen
Dienstag, 10. Dezember 2024,
15 Uhr
Referentin: Michael König,
BECKER Hörakustik

Ort: BECKER Hörakustik, Alte
Bahnhofstraße 16, Bad Godes-
berg

BECKER wünscht: KlangvolleBECKER wünscht: KlangvolleBECKER wünscht: KlangvolleBECKER wünscht: KlangvolleBECKER wünscht: Klangvolle
Advents- und Advents- und Advents- und Advents- und Advents- und WWWWWeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstage
Schenken Sie sich und Ihren
Liebsten Gehör: Bis zum 31.12.
erhalten Sie bei BECKER Hör-
akustik  10 % Rabatt auf TV-
Zubehör. Die Familie Becker
wünscht Ihnen mit dem gesam-
ten Bad Godesberger Team viel
Vorfreude auf die kommenden
Weihnachtstage.

Ein Herz für Monster und
ein fliegendes Fundbüro
Käpt’n Book an der GGS Drachenfelsschule
Niederbachem

Simak BüchelSimak BüchelSimak BüchelSimak BüchelSimak Büchel

Andreas HügingAndreas HügingAndreas HügingAndreas HügingAndreas Hüging

Wachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-NiederbachemWachtberg-Niederbachem -
Käpt’n Book ist wieder in Bonn
und der Region unterwegs, und
auch an unserer Schule durften
wir einen sehr bekannten Autor
begrüßen. Simak Büchel stellte
sein Buch „Ein Herz für Monster“
den Klassen 3 und 4 vor. Es han-
delt von einer Monsterjägerin na-
mens Tabati und ihre Tochter Ainu.
Tabati und Ainu sind sich nicht
immer einig, weil Tabati ihren Be-
ruf sehr ernst nimmt, aber Ainu
nimmt den Beruf nicht so ernst.
Ainu versteckt die Monster gerne
unterm Bett oder in der Socken-
schublade. Das findet Tabati nicht
so toll! Sie fahren mit ihrem Holz-
haus, das wie eine Kutsche von
einem Pferd gezogen wird, in ein
Dorf neben den Gurgelsümpfen.
Dort machen sie Werbung für „Ta-
bati und Tochter - Schädlingsbe-
kämpferinnen der Extraklasse!“
Kurz darauf kommen Bürgermeis-
ter und Bürgermeisterin ange-
rannt, sie sehen sehr traurig aus,
weil Halti, ihr ältester Sohn, ver-
schwunden ist. Werden Tabati und
Ainu ihn finden können?
Herr Büchel hat das Buch sehr
spannend, aber auch lustig vor-
getragen. Alle mussten sehr viel
lachen. Zum Schluss sollten wir
uns den Bürgermeister und die
Bürgermeisterin sichtbar machen,
indem wir beschreiben sollten,
wie wir uns die beiden vorstellen.

Der Autor fand unsere Ideen sehr
lustig, weil der Bürgermeister am
Ende drei Augen hatte und die
Bürgermeisterin barfuß rumlief.
(Frida, Lena, Lina, Klasse 3)
Die Klassen 1 und 2 durften heute
im Rahmen von Käpt’n Book an
einer fantastischen musikalischen
Lesung von Andreas Hüging teil-
nehmen. Andreas Hüging entführ-
te die Kinder und Lehrerinnen bei
der musikalischen Lesung aus sei-
nem Werk „Das fantastische flie-
gende Fundbüro“ in die Welt von
Anton, Alex und Pogo.
Als Anton seinen verschwunden
Hund Fluser sucht, entdeckt er
zufällig das Fundbüro von Herrn
Elmer. Er begibt sich mit dessen
Enkelin Alex und Pogo, der spre-
chenden Wahrsager-Bowlinkugel,
in einem fliegenden Bett mit Ra-
ketenantrieb auf die Suche nach
Fluser.
Andreas Hüging untermalte seine
Lesung auf vielfältige Weise.
Durch sein eindrucksvolles Spiel
mit Stimme, Mimik und Gestik
konnten die Figuren der Geschich-
te lebendig werden. Die Kinder
und Lehrerinnen wurden animiert
durch Mitmachen, Singen und
Tanzen in die Geschichte einzu-
tauchen. Nicht nur die Kinder,
auch die Lehrerinnen waren eine
ganze Stunde lang gefesselt.
(GGS Drachenfelsschule Nieder-
bachem)
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Wein des Monats
Bordeaux für die Feiertage

Anzeige

Chateau Livran 2020, MedocChateau Livran 2020, MedocChateau Livran 2020, MedocChateau Livran 2020, MedocChateau Livran 2020, Medoc
Auf Chateau Livran verantwor-
tet die deutsche Kellermeiste-
rin Larissa Schapitz die Wein-
bereitung. Das Ergebnis ist ein
blitzsauberer, zukunftsorien-
tierter Bordeaux! Chateau Li-
vran ist ein moderner Medoc:
Die Fruchtigkeit des Merlot
(über 60% plus 40% Cabernet
Sauvignon) steht im Vorder-
grund. Der Wein ist jetzt bereits
genussreif, aber durchaus 10
Jahre lagerfähig. Die Tannine
sind sanft und stehen im Gleich-
gewicht zur dunkelbeerigen
Frucht des Merlots. Verführe-
rische Nase nach schwarzen
Früchten, Pfeffer und einer sub-
tilen Holznote. Am Gaumen
Kirsche und Mokka. Köstliche

Länge. Chateau Livran ist
(noch) ein absoluter Geheim-
tipp.

Preis: 17Preis: 17Preis: 17Preis: 17Preis: 17,90 €,90 €,90 €,90 €,90 €

Auf Deine Bilder
kommt es uns an
Dem Dorfrundgang folgen
jetzt die „Lieblingsorte in Villip“

Kleines Martinsfest im Jakobus-Haus
Kita Maulwurfshügel feiert mit Werthhovener Nachbarn

WWWWWachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Vachtberg-Villip - Novemberillip - Novemberillip - Novemberillip - Novemberillip - November. Dem
„experimentellen“, alle Generati-
onen verbindenden sommerlichen
Dorfrundgang im August, bei dem
sich an die 70 Villiperinnen und Vil-
liper jeglichen Alters über ein Dut-
zend ausgesuchter Stationen aus
der Dorfgeschichte informieren und
austauschen konnten, folgt jetzt ein
zweites Kapitel: die Präsentation
der „Villiper Lieblingsorte“ am Frei-
tag, 13. Dezember, ab 16 Uhr im
Rahmen eines kreativen „Lieblings-
ort-Cafés“ im Jugendhaus in Villip.
Bis Anfang Dezember können dazu
noch Fotos, Zeichnungen, Videos etc.
von persönlichen Lieblingsorten in
und um Villip eingereicht oder auch
direkt zu diesem Nachmittag mit-
gebracht werden. Das gilt sowohl
für Bilder, die im Zusammenhang
mit dem Dorfrundgang entstanden
sind als auch für Motive, die bei
anderen Spaziergängen ins Auge
gefallen sind.
Die E-Mailadresse lautet „Foto
spaziergang.Wachtberg@gmail.com“.
Die zugemailten Bilder werden zu
dem Nachmittag vom Organisati-
ons-Team ausgedruckt (im Format
13x18cm oder 10x15 cm, oder auch
als Polaroid etc.) und dann gemein-
sam auf einer großen Platte mit

den Umrissen von Villip platziert,
die später im Heimatmuseum aus-
gestellt wird. Das gilt auch für Mo-
tive, die erst an diesem Nachmit-
tag im Jugendhaus - bei Waffeln
und Getränken entstehen, und na-
türlich auch für die Statements, Sti-
cker und Notizen, die beim ange-
strebten Austausch in diesem „Lieb-
lingsort-Café“ entstehen. Das sich
daraus ergebende Riesen-Puzzle
der Lieblingsorte soll anschließend
in weitere kreative Formate umge-
münzt werden, wie zum Beispiel
einen Ortsflyer, ein Video über Vil-
lip, oder was an weiteren Ideen an
diesem Nachmittag entwickelt wird.
Das Organisations-Team wird ge-
bildet von den Ehrenamtsbeauftrag-
ten der Gemeinde Wachtberg, der
beiden Kirchengemeinden, vom
Heimatverein Villip mit Unterstüt-
zung von Mieke Schulz und vom
Jugendhaus in Villip.
Wer mehr erfahren möchte, wen-
det sich an Katja Ackermann,
katja.ackermann@wachtberg.de
oder Ulf Hausmanns, Heimatverein
Villip, ulf.hausmanns@t-online.de;
ferner an Susanne Molnar,
ehrenamt@kath-wachtberg.org
oder Ina Hüttenrauch,
ina.huettenrauch@ekir.de.

WWWWWachtberg-Wachtberg-Wachtberg-Wachtberg-Wachtberg-Werthhovenerthhovenerthhovenerthhovenerthhoven Am 14.
November feierte die Kita Maul-
wurfshügel gemeinsam mit dem
Jakobus-Haus ein kleines Martins-
fest. Am Vormittag packten sich
die Kinder warm ein und gingen,
begleitet von ihren Erzieherinnen,
mit den gebastelten Laternen zum
Jakobus-Haus. Dort wurden sie von
den Bewohner*innen und Mitar-
beiterinnen herzlich begrüßt. Ge-
meinsam ging es dann auf die Ter-
rasse des Jakobus-Hauses, wo
schon ein kleines Martinsfeuer
brannte. Die Kinder führten die
Geschichte vom heiligen Martin
vor, und danach wurden zusam-
men Martinslieder gesungen. An-
schließend freuten sich die

Bewohner*innen und die Kinder
über warmen Kakao und selbst ge-
backene Weckmänner. Nach die-
ser Stärkung gingen die Kinder mit

den leuchtenden Laternen wieder
zurück zur Kita.
Für die Bewohner*innen, die Kinder
und alle Mitarbeiterinnen war es ein

schöner Vormittag, der nächstes Jahr
wiederholt werden soll.
(R. Ludwig, Kindertagesstätte
„Maulwurfshügel“)
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Eine Gitarre
namens „Frieda“
Käpt’n Book in der KGS Pech

Eine musikalische Reise im Ländchen
Musiker der „Klassik-Bühne“ in Wachtberg
Wachtberg-Villip/Pech/Adendorf -Wachtberg-Villip/Pech/Adendorf -Wachtberg-Villip/Pech/Adendorf -Wachtberg-Villip/Pech/Adendorf -Wachtberg-Villip/Pech/Adendorf -
Am 4. November besuchten die
Musiker der „Klassik-Bühne“„Klassik-Bühne“„Klassik-Bühne“„Klassik-Bühne“„Klassik-Bühne“ die
Zweit-, Dritt- und Viertklässler der
Schule im Ländchen. Damit es für
alle Kinder der beiden Schulstand-
orte Villip und Pech genug Platz
gab, fand das Konzert in der Turn-

halle in Pech statt. In diesem ganz
besonderen Konzert nahmen die
Musiker die Kinder mit auf eine
vielfältige musikalische Reise. Dabei
erlebten die Kinder spannende Ge-
schichten über und mit den Instru-
menten Klavier, Gitarre und Geige
und konnten tief in die Welt der

Musik eintauchen, indem sie zum
Beispiel die Musiker dirigierten und
so den Takt vorgaben.
Musik von Johannes Brahms traf
auf Improvisation, und die Tänze
von Béla Bartók luden zum Mittan-
zen ein. Beim Zuhören, Singen, Klat-
schen und Tanzen wurde spürbar,
wie Musik Gemeinschaft schafft und
was es dazu braucht: einander zu-
hören und sich einbringen. So
kommt Musik mitten ins Leben.
Die begeisterten Kinder forderten
nach dem letzten Stück lautstark
eine Zugabe, die die Musiker ihnen
gern zugestanden. Nach der letz-

ten Zugabe traten auch die Schul-
sprecher auf die Bühne, um sich zu
bedanken. Ihr Dank galt den Musi-
kern und der Kreissparkassenstif-
tung, denn dieses Konzert fand im
Rahmen der Klassik-Bühne Rhein-Klassik-Bühne Rhein-Klassik-Bühne Rhein-Klassik-Bühne Rhein-Klassik-Bühne Rhein-
SiegSiegSiegSiegSieg statt, der Benefiz-Konzertrei-Benefiz-Konzertrei-Benefiz-Konzertrei-Benefiz-Konzertrei-Benefiz-Konzertrei-
he der Kreissparkassenstiftung fürhe der Kreissparkassenstiftung fürhe der Kreissparkassenstiftung fürhe der Kreissparkassenstiftung fürhe der Kreissparkassenstiftung für
den Rhein-Sieg-Kreisden Rhein-Sieg-Kreisden Rhein-Sieg-Kreisden Rhein-Sieg-Kreisden Rhein-Sieg-Kreis.
Direkt im Anschluss machten sich
Musiker auf den Weg nach Aden-
dorf, denn dort nahmen sie dann
die Kinder der dortigen Schule mit
auf diese schöne musikalische Rei-
se.
(Daniel Abbas, Schule im Ländchen)

Oliver StellerOliver StellerOliver StellerOliver StellerOliver Steller

Am Freitag, 8. November, besuch-
te Oliver Steller die Grundschule
in Pech und präsentierte dort den
Dritt- und Viertklässlern sein Büh-
nenprogramm. Als erstes spielte
er auf seine Gitarre „Frieda“ ein
gedichtetes Lied. Das Lied hieß
„Nichts als Worte“. Danach er-
zählte er ein lustiges Gedicht über
einen Fisch mit dem Namen Fasch
und sagte einen Zungenbrecher
immer schneller auf. Anschließend
zeigte er zwei Zaubertricks, bei
denen alle Kinder helfen durften,
und trug ein melodisches Gedicht
von der Spinne Martha vor.
Zu den Liedern und Gedichten von
Oliver Steller durften alle klat-
schen, mitsprechen und mitsin-
gen. Allen hat es so gut gefallen,
dass sie laut „Zugabe“ riefen. Die-
se handelte von einem ungezo-
genen Opa. Vor lauter Begeiste-
rung hörten die Schülerinnen und
Schüler gar nicht mehr auf zu klat-
schen.
Zum Abschluss schenkte Oliver
Steller der Schule eine CD-Box,

die er zusätzlich signierte.
Die Dritt- und Viertklässler der
KGS Pech bedanken sich beim
Pecher Förderverein für die Finan-
zierung der Vorstellung im Rah-
men des Käpt’n Book Lesefestes.
(Amilia L., Eva T., Greta Sch., Mila
K. - Klasse 4b)

SV Wachtberg 1922 e. V.
informiert
Der SV Wachtberg 1922 e. V. lädt hiermit alle seine Mitglie-
der zur Mitgliederversammlung am Donnerstag, den
19.12.2024 um 19.30 Uhr ein.

Die Versammlung findet im Hotel/Gasthof „zu den Linden“ in
Wachtberg - Berkum, Rathausstraße 24 statt.

Die Tagesordnung enthält folgende Punkte:

1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen
Einladung zur Jahreshauptversammlung sowie Ehrungen

2. Feststellung der Jahresabschlüsse für die Jahre 2021-
2023, Mitgliederstatistik und Bericht des Kassenprüfers

3. Entlastung des Vorstandes

4. Wahl der Kassenprüfer

5. Bericht der Abteilungsleiter

6. Neuwahl der Abteilungsleiter Fußball, Volleyball und Tur-
nen und Beisitzer

7. Neuwahl des geschäftsführenden Vorstandes

8. Beschluss des Vorstandes über Satzungsänderungen und
der Beitragsordnung
• § 7 Nr. 1a der Satzung
• § 8 Nr. 2 der Satzung
• § 12 Nr. 5 der Satzung

9. Sonst iges

Beitragsanpassung für aktive Mitglieder
Anträge von Mitgliedern zur Tagesordnung sind dem Vor-
stand spätestens 5 Tage vor der Mitgliederversammlung ein-
zureichen.

Aufgrund der anstehenden Neuwahlen, Satzungsänderungen
und der Beitragsanpassung hoffen wir im Interesse unseres
SV Wachtberg auf rege Teilnahme.

Anzeige
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Geheimnisse, Magie
und ganz viel Fantasie
Käpt’n Book schickt gleich zwei Autorinnen
in die HDG-Schule

Tania WitteTania WitteTania WitteTania WitteTania Witte

Barbara RoseBarbara RoseBarbara RoseBarbara RoseBarbara Rose

Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum - Im Rahmen
von Käp’n Book waren auch 2024
wieder zwei Autorinnen in der
Hans-Dietrich-Genscher-Schule
zu Gast. Zunächst berichtete Ta-
nia Witte über ihre Arbeit als
Schriftstellerin und beantworte-
te dazu auch viele Fragen der
Zuhörer*innen: Wie viel verdie-
nen Sie? Wann haben Sie mit
dem Schreiben begonnen? Wel-
ches Ihrer Bücher lieben Sie
besonders? Wie viele Bücher ha-
ben Sie schon geschrieben?
Tania Witte hat das Jugendbuch
Der Schein vorgestellt, das sie
mit einer anderen Autorin zusam-
men geschrieben hat. Sie ist eine
begnadete Erzählerin und hat ne-
ben den vorgelesenen Textaus-
zügen lebendig beschrieben, wie
es mit der Hauptfigur Alina wei-
tergeht.
Alina besucht das Inselinternat
Hoge Zand. Von ihrem Turmzim-
mer aus sieht sie ein dunkles
Schiff am Horizont, das sonderba-
re Lichtsignale abgibt. Sie möch-
te mehr darüber erfahren und ver-
sucht mit ihren Internatsfreunden,

den „Lonelies“, das Geheimnis
der Insel zu lüften. Auf der Suche
nach Antworten trifft sie die Cam-
perin Tinka, die ihr merkwürdig
vertraut vorkommt.
Die beiden 5. Klassen der Hans-
Dietrich-Genscher-Schule wurden
von der Kinder- und Jugendbuch-
autorin Barbara Rose in das ma-
gische Fantasieland Whisper-
world entführt, in dem vom Aus-
sterben bedrohte Tiere und Fa-
belwesen Zuflucht finden. Fünf
Kinder werden dort zu Tierflüs-
terern ausgebildet und müssen
eine Prüfung ablegen. Ein beson-
deres Tier sucht sich die Flüste-
rin oder den Flüsterer dann aus.
Aber das magische Reich gerät
in Gefahr.
Die jungen Zuhörer*innen folg-
ten gebannt dem abenteuerli-
chen Handlungsverlauf, der sich
zwischen vorgelesenen Passagen
und Erzählphasen abspielte.
Besonders die mitgebrachten
Plastiknachahmungen der Tiere
und die schönen Bilder fanden
großen Anklang.
(L. Berndt-Kroese, HDG-Schule)
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Hinweis
Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgen rechtsver-
bindlich gemäß § 15 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Wacht-
berg durch Aushang an der Bekanntmachungstafel am Rathaus, Rat-

hausstraße 34, 53343 Wachtberg-Berkum - vom 02.12.2024 bis
20.12.2024. Online sind die Amtlichen Bekanntmachungen auf
www.wachtberg.de abrufbar.

Bekanntmachungshinweis
Veröffentlichung gemäß § 7 des Korruptionsbekämpfungsgesetzes in Verbindung mit § 43
Abs. 3 GO NRW für das Jahr 2024
Das am 14.06.2023 in Kraft getretene Korruptionsbekämpfungsgesetz
(KorruptionsbG) regelt, dass der Bürgermeister, alle Ratsmitglieder
und sachkundigen Bürger/innen der Fachausschüsse jährlich Auskunft
über Beruf, Beraterverträge sowie über Mitgliedschaften und Funktio-
nen in unterschiedlichen Gremien zu erteilen haben.
Diese und die nach der Ehrenordnung der Gemeinde Wachtberg zu
veröffentlichenden Daten werden durch Auslage am Empfang des
Rathauses der Gemeinde Wachtberg, Rathausstraße 34, 53343 Wacht-
berg-Berkum, während der Öffnungszeiten in der Zeit vom 02.12.2024

bis zum 20.12.2024 bekannt gegeben.
Soweit die politischen Vertreter/innen einer Veröffentlichung der Da-
ten im Internet zugestimmt haben, sind diese Angaben auch auf der
Internetseite der Gemeinde Wachtberg (www.wachtberg.de) auf der
Startseite unter Aktuelles - Amtliche Bekanntmachungen abrufbar.
In Vertretung
gez.
Swen Christian
Beigeordneter

Bekanntmachungshinweis
Bekanntmachung gemäß § 6 Kommunalwahlgesetz (KWahlG) NRW i.V.m. § 83 Abs. 4 u. 5
Kommunalwahlordnung (KWahlO) NRW.
Der Wahlleiter gibt die Einteilung des Wahlgebietes in Wahlbezirke für
die Kommunalwahl 2025 öffentlich im Wege der vereinfachten Be-
kanntmachung durch Aushang am Rathaus bekannt.
Die Bekanntmachung erfolgt rechtsverbindlich gemäß § 14 Abs. 1
der Hauptsatzung der Gemeinde Wachtberg durch Aushang an
der Bekanntmachungstafel am Rathaus, Rathausstraße 34, 53343

Wachtberg-Berkum und ist dort vom 02.12.2024 bis zum
20.12.2024 einsehbar.
Online ist die Amtliche Bekanntmachung auf der Internetseite
der Gemeinde Wachtberg (www.wachtberg.de) auf der Startseite:
Aktuelles - Amtliche Bekanntmachungen abrufbar.
gez. Swen Christian (stellv. Wahlleiter)

Sitzungen
An folgenden Tagen finden Sitzungen des Rates der Gemeinde Wacht-
berg und des Ortsausschusses Pech statt.

Rat der Gemeinde Rat der Gemeinde Rat der Gemeinde Rat der Gemeinde Rat der Gemeinde WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
Dienstag, 17. Dezember 2024, 18.00 UhrDienstag, 17. Dezember 2024, 18.00 UhrDienstag, 17. Dezember 2024, 18.00 UhrDienstag, 17. Dezember 2024, 18.00 UhrDienstag, 17. Dezember 2024, 18.00 Uhr
Aula der Hans-Dietrich-Genscher-Schule, Stumpebergweg 5, Wacht-
berg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 19./XI Sitzung vom

10.10.2024 des Rates der Gemeinde Wachtberg -öffentlicher Teil-
und Bericht der Verwaltung über die Ausführung der Beschlüsse

2. Einwohnerfragestunde
3. Fraktionsanträge

3.1 Antrag der Fraktion „FDP“ vom 04.11.2024
hier: Umbesetzung von Ausschüssen
3.2 Antrag der Fraktion „CDU“ vom 11.11.2024
hier: Umbesetzung von Ausschüssen

4. Satzungsangelegenheiten
4.1 Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Wachtberg
4.2 Neufassung der Zuständigkeitsordnung der Gemeinde
Wachtberg
4.3 Änderung der Straßenreinigungs- und Gebührensatzung
sowie des Straßenverzeichnisses
4.4 Hebesatzsatzung für das Haushaltsjahr 2025
4.5 Öffentlich-rechtliche Vereinbarung mit der Stadt Born-
heim zur Beschulung von Kindern mit dem Förderschwerpunkt

Lernen
5. Bestellung eines weiteren Stellvertreters im Amt
6. Schadstoffbericht Rathaus
7. Fußverkehrs-Check NRW hier: Bewerbung für das Kalenderjahr

2025
8. Rechtliche Absicherung der Sozialversicherungspflicht von Ho-

norarvertragsverhältnissen bzw. Schaffung von TVöD - Arbeits-
verhältnissen beim VHS-Zweckverband Voreifel

9. Bericht der Gemeindeprüfungsanstalt (GPA) über die durchge-
führten Prüfungen für die Jahre 2017 - 2021

10. Akteneinsicht gem. § 55 Gemeindeordnung (GO) NRW im Rah-
men des Jahresabschlusses 2024

11. Gebührenbedarfsrechnung für den Betriebsbereich Abwasser-
beseitigung und Festsetzung der Gebührensätze für das Jahr
2025

12. Beschluss des Wirtschaftsplans der Gemeindewerke Wacht-
berg, AöR für das Wirtschaftsjahr 2025 einschließlich Ergebnis-
und Finanzplanung 2024 - 2028

13. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 19./XI Sitzung vom

10.10.2024 des Rates der Gemeinde Wachtberg -nichtöffentli-
cher Teil- und Bericht der Verwaltung über die Ausführung der
Beschlüsse

2. Anfragen und Mitteilungen
gez. Volker Gütten
1. stellv. Bürgermeister
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Orstausschuss PechOrstausschuss PechOrstausschuss PechOrstausschuss PechOrstausschuss Pech

Dienstag, 10. Dezember 2024, 18.00 UhrDienstag, 10. Dezember 2024, 18.00 UhrDienstag, 10. Dezember 2024, 18.00 UhrDienstag, 10. Dezember 2024, 18.00 UhrDienstag, 10. Dezember 2024, 18.00 Uhr
Feuerwehr Pech, Seibachstr. 5, Wachtberg-Pech
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
A. Öffentliche SitzungA. Öffentliche SitzungA. Öffentliche SitzungA. Öffentliche SitzungA. Öffentliche Sitzung
1. Kenntnisnahme der Niederschrift über die 10./XI. Sitzung des

Ortsausschusses Pech vom 16.09.2024
2. Einführung und Verpflichtung sachkundiger Bürgerinnen und

Bürger
3. Voraussetzungen für eine mögliche Aufstellung eines Blitz-Contai-

ners
4. Verkehrsführung an der Ampelkreuzung Zufahrt zum Huppenberg
5. Herstellung der Straßen nach Einbau des Glasfasernetzes durch

bn.t

6. Sachstand „Wiesenau“
7. Einwohneranfragen und Anregungen
8. Verschiedenes
gez. Jürgen Kleikamp
Vorsitzender

 

Bitte beachten:  
Die hier abgedruckten Tagesordnungen sind vorläufig  
und können sich durch bis kurz vor der Antragsfrist noch 
eingehende Anträge o.ä. noch ändern. Maßgeblich sind  
jeweils die Tagesordnungen, die im Bürgerinformations-
system (https://sessionnet.krz.de/wachtberg/bi/info.asp),  
auf der Homepage (www.wachtberg.de) und an der 
Bekanntmachungstafel vor dem Rathaus veröffentlicht sind.  
 

Kinderrechte kreativ sichtbar gemacht
Graffiti-Workshop der Hans-Dietrich-Genscher-Schule im Villiper Jugendhaus

Klasse 8b der HDG-SchuleKlasse 8b der HDG-SchuleKlasse 8b der HDG-SchuleKlasse 8b der HDG-SchuleKlasse 8b der HDG-Schule

WWWWWachtberg achtberg achtberg achtberg achtberg VVVVVillipillipillipillipillip - Am 20. Novem-
ber 2024, dem Tag der Kinder-
rechte, lud das Villiper Jugend-
haus die Klasse 8b der Hans-Diet-
rich-Genscher-Schule zu einem
besonderen Graffiti-Workshop ein.
Das Projekt wurde durch die Un-
terstützung des Rhein-Sieg-Krei-
ses im Rahmen der Spray Days
und mit Fördermitteln aus dem
Programm „Gemeinsam Mehr-
wert“ ermöglicht. UNICEF spon-
serte hierfür Materialien wie Pos-
ter und Postkarten sowie ein spe-
ziell für den Tag der Kinderrechte
entwickeltes Stencil.
Zu Beginn des Workshops setzten
sich die Jugendlichen intensiv mit
den Kinderrechten auseinander.
Dabei standen die Grundprinzipi-
en wie das Diskriminierungsver-
bot, das Recht auf Leben und per-
sönliche Entwicklung, das Recht
auf Beteiligung und der Vorrang
des Kindeswohls im Mittelpunkt.
Im anschließenden Austausch wur-
de der Klasse 8b schnell bewusst,
dass Kinderrechte nicht überall
eingehalten werden. „Man kann
etwas bewirken, indem man Kin-
derrechte öffentlich macht - und
ein Graffiti-Workshop ist dafür
ideal!“, äußerte ein Schüler be-
geistert.
Die künstlerische Leitung über-
nahm der Graffiti-Künstler Ni-

klas Büchel, der bereits mehr-
fach kreative Projekte in der
Gemeinde betreut hat. Nach ei-
ner Einführung in Techniken,
Begrifflichkeiten und rechtliche
Aspekte des Graffitis begaben
sich die Jugendlichen auf Ideen-
suche. Sie entwickelten eigene
Motive, um ihre Botschaften zu
visualisieren.
Dabei unterstützte Büchel die
Schülerinnen und Schüler dabei,
ihr kreatives Potenzial zu ent-

decken und ihre Vorstellungen
umzusetzen.
Das Ergebnis ist ein farbenfro-
hes Graffiti mit dem zentralen
Schriftzug „Wir haben Rechte“,
das mit dem UNICEF-Stencil
„Du gehörst dazu“ ergänzt wur-
de. Die Botschaft wurde dabei
mit einem Herz und einem Smi-
ley symbolisch unterstrichen,
was von der Klasse einstimmig
als passende Symbole für Kin-
derrechte ausgewählt wurde.

Das fertige Kunstwerk ist derzeit
im Villiper Jugendhaus ausgestellt
und soll in Kürze an verschiede-
nen Orten präsentiert werden, um
auf die Bedeutung der Kinderrech-
te aufmerksam zu machen. „Mit
diesem Projekt konnten die Ju-
gendlichen ihre Stimme auf krea-
tive Weise einbringen und ein star-
kes Zeichen für Kinderrechte set-
zen“, betonte die Jugendfachkraft/
Schulsozialarbeiterin der Gemein-
de Wachtberg.
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Grandiose Spende bei „Ritter Rost-Lesung“
Laienspielkreis Oberbachem überreicht großzügigen Scheck an Käpt’n Book

Scheckübergabe (Foto: M. Teschner)Scheckübergabe (Foto: M. Teschner)Scheckübergabe (Foto: M. Teschner)Scheckübergabe (Foto: M. Teschner)Scheckübergabe (Foto: M. Teschner)

WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg - Es sollte der krönen-
de Abschluss von Käpt’n Book
2024 in Wachtberg werden: Der
Auftritt von „Ritter Rost und sei-„Ritter Rost und sei-„Ritter Rost und sei-„Ritter Rost und sei-„Ritter Rost und sei-
nen drei Prinzessinnen“nen drei Prinzessinnen“nen drei Prinzessinnen“nen drei Prinzessinnen“nen drei Prinzessinnen“ in der
Wasserburg zu Adendorf mit dem
Autor und Illustrator Jörg Hilbert,
der zudem in diesem Jahr sein
dreißigjähriges Jubiläum mit „Rit-
ter Rost“ feiert. Das perfekte
Ambiente für Ritter Rost, das
Burgfräulein Bö und den Drachen
Koks! Und es wurde auch ein tol-
ler Abschluss! Und was für einer!
Denn vor Beginn der Lesung über-
reichte Marietta Hüffel vom Lai-
enspielkreis Oberbachem in Be-
gleitung von Melanie Jäger und
Anja Görtz im vollbesetzten Rit-
tersaal der Burg an den Büche-
reiverbund Wachtberg einen
Scheck in Höhe von sage und
schreibe 4.000€ für Käpt’n Book
in Wachtberg - ein Betrag, mit
dessen Höhe Dieter Dresen, der
Leiter des Büchereiverbunds, nie
und nimmer gerechnet hätte. Das
Geld stammt aus den Einnahmen
des Laienspielkreises vom dies-
jährigen Erfolgsstück „Turbulen-
zen im Dreimädelhaus“, das im
Frühjahr dieses Jahres in Ober-
bachem aufgeführt wurde, und
von den Spenden der Zuschauer.
Dresen reichte den Scheck gleich
an Volker Gütten weiter, den
stellvertretenden Bürgermeister
der Gemeinde, der in seiner Dan-
kesrede vor den zahlreich er-
schienenen Kindern und Eltern
die Bedeutung des Lesens und
des Vorlesens in unserer „social-
media-fixierten Welt“ hervorhob.

Mit diesem Betrag kann nun ein
beträchtlicher Teil der Kosten be-
glichen werden, die der Büche-
reiverbund - dank unserer Spon-
soren - Jahr für Jahr immer
wieder aufbringen muss, um
Käpt’n Book in Wachtberg für
unsere Kinder und Jugendlichen
zu ermöglichen.
In diesem Jahr fanden insgesamt
fünfundzwanzig Lesungen in Ki-
tas und Schulen sowie in öffent-
lichen „Locations“ in unserer Ge-
meinde statt und müssen folge-
richtig an das Kulturamt der Stadt
Bonn bezahlt werden, das die
Hauptorganisation dieses größ-

ten und besten und bei den Au-
toren beliebtesten Vorlesefesti-
vals in ganz Zwar beteiligt sich
jede Einrichtung mit einem ge-
wissen Eigenanteil an den Kos-
ten, aber keine Kita und keine
Schulklasse könnte alleine eine
Lesung zum Beispiel mit Daniel
Fehr aus der Schweiz oder mit
Tania Witte aus Den Haag oder
mit Frauke Angel, der Vorlese-
künstlerin des Jahres 2021, und
mit Andreas Hüging aus Berlin
„stemmen“, wahre Highlights im
diesjährigen Angebot der Crew
von Käpt’n Book.
Und so geht der Dank des Büche-
reiverbundes Wachtberg im Na-
men der Kinder und Jugendlichen,
auch wohl der Eltern und Großel-
tern (!), sicher auch zahlreicher
Erzieherinnen und Lehrkräfte, in
diesem Jahr nicht nur erstmals an
den Laienspielkreis Oberbachem,Laienspielkreis Oberbachem,Laienspielkreis Oberbachem,Laienspielkreis Oberbachem,Laienspielkreis Oberbachem,
sondern auch wieder an KUKIWAsondern auch wieder an KUKIWAsondern auch wieder an KUKIWAsondern auch wieder an KUKIWAsondern auch wieder an KUKIWA
(Kunst und Kultur in Wachtberg),,,,,
an enewan enewan enewan enewan enewa,a,a,a,a, die  die  die  die  die VR-Bank BonnVR-Bank BonnVR-Bank BonnVR-Bank BonnVR-Bank Bonn
Rhein-Sieg,Rhein-Sieg,Rhein-Sieg,Rhein-Sieg,Rhein-Sieg, an  an  an  an  an TINKS in Berkum,TINKS in Berkum,TINKS in Berkum,TINKS in Berkum,TINKS in Berkum,
an den Lions-Club Meckenheim/an den Lions-Club Meckenheim/an den Lions-Club Meckenheim/an den Lions-Club Meckenheim/an den Lions-Club Meckenheim/
Wachtberg, an die KSK-Stiftung,Wachtberg, an die KSK-Stiftung,Wachtberg, an die KSK-Stiftung,Wachtberg, an die KSK-Stiftung,Wachtberg, an die KSK-Stiftung,
an Luhmeran Luhmeran Luhmeran Luhmeran Luhmer-Metallbau aus Nieder-Metallbau aus Nieder-Metallbau aus Nieder-Metallbau aus Nieder-Metallbau aus Nieder-----
bachem, zudem an private Spen-bachem, zudem an private Spen-bachem, zudem an private Spen-bachem, zudem an private Spen-bachem, zudem an private Spen-
der wie die Familien von Düsterl-der wie die Familien von Düsterl-der wie die Familien von Düsterl-der wie die Familien von Düsterl-der wie die Familien von Düsterl-
hohohohoho,,,,, Heim und  Heim und  Heim und  Heim und  Heim und AlbrechtAlbrechtAlbrechtAlbrechtAlbrecht... Aber
nicht zu vergessen sind dabei

auch die immateriellen Unterstüt-
zer von Käpt“n Book, die ihre
Räumlichkeiten und ihr Equipe-
ment für die Lesungen zur Verfü-
gung stellen: Das Drehwerk inDrehwerk inDrehwerk inDrehwerk inDrehwerk in
AdendorfAdendorfAdendorfAdendorfAdendorf,,,,, wo seit Jahren die Er-
öffnungsveranstaltungen stattfin-
den, diesmal mit dem Erfolgsau-
tor Kai Lüftner, der sein skandi-
navisches Märchen „Der Ver-
wechsling“ vorstellte. Oder die
Firma JARDECOFirma JARDECOFirma JARDECOFirma JARDECOFirma JARDECO in Villip, wo An-
dreas Hüging mit seinem „fan-
tastischen fliegenden Fundbüro“
und Alina Gries mit „Egon Eich-
horn räumt den Wald auf“ zu Gast
waren. Natürlich auch Dank an
die Familie von LoeFamilie von LoeFamilie von LoeFamilie von LoeFamilie von Loe, die seit Jah-
ren jedes Mal für Käpt“n Book
bzw. Paul Maar oder Margit Auer
oder Oliver Steller u.a.m. ihren
altehrwürdigen Rittersaal für die
Abschlussveranstaltung herrich-
tet! Ihnen allen sei herzlich ge-
dankt, mit der Bitte, unbedingt
an Bord zu bleiben, damit Käpt’n
Book auch im nächsten Jahr vom
2. bis zum 16. November 2025
hier bei uns im schönen Wacht-
berger Ländchen wieder an Land
gehen kann!
Ahoi,Ahoi,Ahoi,Ahoi,Ahoi, Käpt’n Book 2025 in  Käpt’n Book 2025 in  Käpt’n Book 2025 in  Käpt’n Book 2025 in  Käpt’n Book 2025 in WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
berg!berg!berg!berg!berg!
(Dieter Dresen, Büchereiverbund
Wachtberg)
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NOTRUFNUMMERN 
 
Polizei-Notruf              110 
Feuerwehr / Notarzt / Rettungsdienst                    112 
 
Gas-Entstördienst                     0800 3223222 

e-regio GmbH & Co. KG Euskirchen                                   
Strom-Entstördienst  (24h)             (0228) 33 88 99 88 

Regionetz GmbH in Kooperation mit enewa GmbH                      
Notruf bei Abwasserschäden  
 Gemeindewerke Wachtberg, AöR (0228) 9544-156 u. -160 
 außerhalb der Dienstzeiten         0172 4306065 
Notruf bei Wasserschäden 
 enewa GmbH (24h)                                  (0228) 33 88 99 88 
Ordnungsamt der Gemeinde Wachtberg             (0228) 9544 300 
          

Haute Cuisine mit dem Partnerschaftsverein
Gemeinsamer Kochabend mit französischem Flair

Verbot von Feuerwerk auf dem Rodderberg
Kein Silvesterfeuerwerk im Naturschutzgebiet und in der Nähe von alten Hofanlagen und
Fachwerkhäusern in Wachtberg

Bon appétitBon appétitBon appétitBon appétitBon appétit

Wachtberg-Berkum -Wachtberg-Berkum -Wachtberg-Berkum -Wachtberg-Berkum -Wachtberg-Berkum - „Bon appé-
tit“ war in der Mensa der Hans-
Dietrich-Genscher-Schule in Berkum
zu hören, als der Partnerschaftsver-
ein Wachtberg zu einem französi-
schen Kochevent eingeladen hatte.
Am Abend des 7. November trafen
sich vierzehn Freunde der Haute
Cuisine, um unter der Leitung von
Heidi Rusnak besonders beliebte
Gerichte kennenzulernen oder wie-
derzuentdecken. Einmal im Jahr bie-
tet der Verein als hommage an die
Partnergemeinden La Villedieu du
Clain in Frankreich und Bernareg-
gio in Italien jeweils einen Kochab-
end mit Gerichten aus den Partner-
ländern für Mitglieder und Freunde
an.
Heidi Rusnak betreut seit vielen
Jahren ehrenamtlich mit großem
Einsatz und Erfolg dieses Angebot
des Partnerschaftsvereins. Diesmal
wurde sie von Assistentinnen un-
terstützt, die die Einkäufe und den
Transport der Zutaten zur Schule
übernahmen. Uta Weil-Kliebisch,
Susanne Wittum und Karen Misch-
ke, drei stets hilfsbereite Mitglie-
der des Vereins, hatten sich spon-
tan dazu bereit erklärt.
Die Kochabende sind sehr beliebt.

Auch in diesem Jahr war es kaum
möglich, alle Anmeldungen zu be-
rücksichtigen. In kleine Gruppen
aufgeteilt, erhielten die Teilnehmer-
innen und Teilnehmer jeweils die
Rezepte für einen Gang des sorg-
fältig vorbereiteten Menüs. Der
Abend stand wieder im Zeichen des
großen französischen Meisterkochs
Paul Bocuse, den Heidi Rusnak
besonders schätzt. Es wurde
allenthalben geschnitten, geputzt,
geraspelt und probiert. Die Chefkö-
chin stand mit Rat und Tat zur Seite
und testete beim Abschmecken den
Grad der Vollendung.
In der Mensa der Schule war eine
festliche Tafel in den französischen
Nationalfarben gedeckt, an der
schließlich alle Platz nahmen. Mit
einem Amuse Gueule stimmte Hei-
di die Gäste ein: Eine Komposition
aus Garnelen, gestifteten Möhren
und Kohlrabi, begleitet von einer
delikaten Mayonnaise, die sie
selbst entwickelt hat. Nach diesem
„gesunden“ Auftakt mit Rohkost
folgte eine wahrhaft köstliche To-
matensauce, der eine klein ge-
schnittene Chilischote und 2cl Cam-
pari eine besondere Note verlie-
hen. Der Hauptgang - Volaille au

vinaigre - war zart und keineswegs
essigsauer, wie der Name vermu-
ten lassen könnte, sondern zusam-
men mit Gemüsereis und einer ex-
zellenten Sauce eine Freude für den
Gaumen. Den krönenden Abschluss
bildete eine Bavaroise au café -
eine Gelatine-Eigelb-und-Whisky-
Masse -, die die Speisenfolge per-
fekt abrundete.
Abschließend dankte Helga Köh-
nen, die seitens des Partnerschafts-
vereins für die Organisation des

Abends zuständig war, Heidi Rus-
nak für ihr langjähriges Engagement
und den Assistentinnen für ihre Hil-
festellung bei der Vorbereitung des
Events. Ein ganz besonderes Dan-
keschön des Vorstandes für die Be-
reitstellung der Küche richtete sie
an den Fachbereich Bildung im
Wachtberger Rathaus, die Leitung
der Schule sowie deren Hausmeis-
ter.
(H. Köhnen, Partnerschaftsverein
Wachtberg e.V.)

Wachtberg (ar)Wachtberg (ar)Wachtberg (ar)Wachtberg (ar)Wachtberg (ar) - Zum bevorstehen-
den Jahreswechsel weist das Ord-
nungsamt der Gemeinde Wachtberg
schon jetzt auf ein striktes Verbot
von Silvesterfeuerwerk im Natur-
schutzgebiet Rodderberg sowie im
Umkreis von historischen Hofanla-
gen und Fachwerkhäusern im Wacht-
berger Gemeindegebiet hin.
Das Naturschutzgebiet Rodderberg,
bekannt für seine vielfältige Flora
und Fauna, stellt ein wertvolles Öko-
system dar, das besonders in den
Wintermonaten anfällig für Störun-
gen ist. Feuerwerkskörper, die in
der Nähe des Gebiets abgefeuert
werden, könnten nicht nur Wildtie-
re erschrecken, sondern auch die
empfindliche Vegetation schädigen.
Um die Natur zu schützen, ist das
Abfeuern von Feuerwerkskörpern im
Bereich des Rodderberges unter-

sagt.
Besonders in der Nähe von alten
Hofanlagen und Fachwerkhäusern
birgt Silvesterfeuerwerk ein erhöh-
tes Risiko für Brände. Die hohe Dich-
te von Holzbauten macht den Um-
gang mit Feuerwerk dort besonders
gefährlich. Daher ist das Abbren-
nen von Feuerwerk gemäß der Ers-
ten Verordnung zum Sprengstoff-
gesetz in der Nähe dieser Bauten
verboten. Selbst bei bestimmungs-
gemäßem Gebrauch kann es vor-
kommen, dass ein Feuerwerkskör-
per nicht wie vorgesehen funktio-
niert oder in eine falsche Richtung
fliegt und beispielsweise Holzdach-
konstruktionen in Brand setzt.
„Wir appellieren an die Verantwor-
tung aller Bürger, in diesen Berei-
chen auf das Abfeuern von Feuer-
werkskörpern zu verzichten. Die Si-

cherheit von Menschen, Natur und
Gebäuden hat oberste Priorität“, so
die Sprecherin der Gemeinde Wacht-
berg. „Wenn Sie in der Nähe eines
altes Hofes oder eines Fachwerk-
hauses wohnen, verzichten Sie bitte

dort vor Ort auf das Abbrennen von
Silvesterfeuerwerk. Bitte suchen Sie
am 31.12.2024 auch nicht den Rod-
derberg auf, um dort Feuerwerk ab-
zubrennen. Die Natur wird es Ihnen
danken!“



Wir Wachtberger | 37. Jahrgang | Nr. 25 | Samstag, 07. Dezember 2024 | Kw 49 | wir-wachtberger-online.de/e-paper12

Weihnachts-Jazz-Special am 17. Dezember
Mit dem „REED ART SAXOPHONE QUARTET“ im Köllenhof

Christian KussmannChristian KussmannChristian KussmannChristian KussmannChristian Kussmann

Information zum Winterdienst

BandBandBandBandBand

WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem (ml) - Was
wären die Jazz-Veranstaltun-
gen im Köllenhof ohne das tra-
ditionelle Weihnachts-Jazz-
Special?
Auch 2024 wird es wieder das
beliebte Jahresabschlusskon-
zert der Reihe „Jazz im Köllen-

hof“ geben - am Dienstag,
17. Dezember 2024 um 20.00
Uhr.
Die vier Saxophonisten vom
REED ART SAXOPHONE QUAR-
TET kommen mit ihrem Weih-
nachtsprogramm „Jazzmas“ in
den Köllenhof.

Jazzige Arrangements sorgen
für eine klangvolle und bes-
wingte Einstimmung auf die
kommenden Feiertage.
Verstärkung erhält das Quar-
tett von Christian KussmannChristian KussmannChristian KussmannChristian KussmannChristian Kussmann am
Bass. UlrikUlrikUlrikUlrikUlrike Ke Ke Ke Ke Korfforfforfforfforff - Altsax, JensJensJensJensJens
NiemeyerNiemeyerNiemeyerNiemeyerNiemeyer - Tenorsax, FFFFFerdi Go-erdi Go-erdi Go-erdi Go-erdi Go-

ebelebelebelebelebel - Baritonsax, Jürgen Hie-Jürgen Hie-Jürgen Hie-Jürgen Hie-Jürgen Hie-
kkkkkele le le le l - Sopran-, Altsax
Der Eintritt ist frei, der „Hut“
darf gerne voll werden.
Dienstag, 17. Dezember 2024,Dienstag, 17. Dezember 2024,Dienstag, 17. Dezember 2024,Dienstag, 17. Dezember 2024,Dienstag, 17. Dezember 2024,
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWegegegegeg
14,14,14,14,14, 53343  53343  53343  53343  53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem

Der Winter naht, und wie jedes
Jahr taucht bei eintretendem
Schneefall oder Glätte die Fra-
ge auf: Winterdienst - wWinterdienst - wWinterdienst - wWinterdienst - wWinterdienst - was sollas sollas sollas sollas soll
wer erledigen?wer erledigen?wer erledigen?wer erledigen?wer erledigen?
Die Straßenreinigungssatzung
der Gemeinde Wachtberg legt
fest, dass die öffentlichen Stra-
ßen, Wege und Plätze von der
Gemeinde zu reinigen und im
Winter zu warten sind.
Welche Straße von der Gemein-
de geräumt wird und welche
nicht, ist im Straßenverzeichnis
zur Straßenreinigungssatzung
festgelegt https://
www.wachtberg.de/rathaus-poli-
tik/rathaus/ortsrecht/satzungen/
Die Reinigung und Die Reinigung und Die Reinigung und Die Reinigung und Die Reinigung und WinterwWinterwWinterwWinterwWinterwararararar-----
tung der Gehwege innerhalb dertung der Gehwege innerhalb dertung der Gehwege innerhalb dertung der Gehwege innerhalb dertung der Gehwege innerhalb der
geschlossenen Ortschaften istgeschlossenen Ortschaften istgeschlossenen Ortschaften istgeschlossenen Ortschaften istgeschlossenen Ortschaften ist
im gesamten Gemeindegebietim gesamten Gemeindegebietim gesamten Gemeindegebietim gesamten Gemeindegebietim gesamten Gemeindegebiet
auf die auf die auf die auf die auf die Anlieger übertrAnlieger übertrAnlieger übertrAnlieger übertrAnlieger übertragen.agen.agen.agen.agen.
Für den Winterdienst sind die
Räum- und Streupflichten in § 4
der Straßenreinigungssatzung
der Gemeinde Wachtberg gere-
gelt (Homepage Gemeinde
Wachtberg, s. Link oben)
Die wichtigsten Regeln in der

Übersicht:
• Gehwege sind in einer Brei-

te von 1 m von Schnee frei-
zuhalten

• Bei Straßen ohne Gehwege
ist ein 1 m breiter Streifen
entlang der Grundstücks-
grenze zur Straßenmitte hin
freizuhalten

• Grenzt ein Grundstück an
mehrere innerörtliche öf-
fentliche Straßen an, ist an
jeder angrenzenden Stra-
ßenseite zu räumen bzw. zu
streuen

• Bei Eis- und Schneeglätte ist
auf dem von Fußgängern zu
benutzenden Geh(weg)strei-
fen zu streuen, wobei ab-
stumpfendes Streugut vorran-
gig vor auftauenden Mitteln
verwendet werden soll

• Werktags sind zwischen 7.00
Uhr und 20.00 Uhr, sonn- und
feiertags zwischen 9.00 Uhr
und 20.00 Uhr Schnee und
Eis unmittelbar nach Ende
des Schneefalls bzw. Entste-
hen der Glätte zu beseiti-
gen, d.h. eventuell auch

mehrmals täglich
• Schnee und Eis sind am Rand

des Gehwegs bzw. am Rand
der Straße zu lagern und
nicht auf der Fahrbahn

• Schnee und Eis von den pri-
vaten Grundstücken dürfen
nicht auf die Straße ge-
schafft werden

Bitte beachten Sie: Auch eine
„schmale“ öffentliche Straße ist
von den Anliegern für den Fuß-
gängerverkehr nach den oben
genannten Regeln von Schnee
und Eis freizuhalten. Die Anlie-
ger können sich nicht darauf
berufen, dass die Gemeinde die
Straße räumt.
Die Räumpflicht gilt auch bei Ur-
laub, Krankheit, Behinderung
oder Berufstätigkeit. Mangel an
Zeit entbindet nicht von der Win-
terdienstpflicht. Wer sich nicht
selbst kümmern kann oder will,
muss eine Vertretung organisie-
ren oder einen Räumdienst be-
auftragen.
Tritt heftiger Schneefall ein, sind
die Räum- und Streufahrzeuge
der Gemeinde unverzüglich im

Einsatz - aber Mensch und Ma-
schinen können ebenfalls an ihre
Grenzen stoßen, so kann auch
ein Streufahrzeug auf einer ver-
sperrten Straße stecken bleiben,
deshalb die große Bitte:
Stellen Sie Ihre Fahrzeuge so ab,Stellen Sie Ihre Fahrzeuge so ab,Stellen Sie Ihre Fahrzeuge so ab,Stellen Sie Ihre Fahrzeuge so ab,Stellen Sie Ihre Fahrzeuge so ab,
dass das dass das dass das dass das dass das WinterdienstfahrzeugWinterdienstfahrzeugWinterdienstfahrzeugWinterdienstfahrzeugWinterdienstfahrzeug
ungehindert passieren kann.ungehindert passieren kann.ungehindert passieren kann.ungehindert passieren kann.ungehindert passieren kann.
Es ist nicht möglich, bei einset-
zendem Schneefall oder auftre-
tender Glätte alle Straßen
gleichzeitig frei zu haben, die
Straßen werden nacheinander
bedient, wobei Hauptverkehrs-
straßen und Busstrecken Priori-
tät haben.
Sie als Bürger sollten bei
Schnee- und Eisglätte ebenfalls
besonders aufpassen. Achten Sie
auf geeignetes Schuhwerk und
planen Sie für notwendige Auto-
fahrten mehr Zeit ein. Überle-
gen Sie, ob der Einkauf bei
Schnee- und Eisglätte erledigt
werden muss oder vielleicht ver-
schoben werden kann.
Für ein lebens- und liebenswer-
tes Miteinander - Ihre Gemein-
deverwaltung Wachtberg.
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Sprechstunden/Termine

Veranstaltungskalender
01.12. bis 22.12.202401.12. bis 22.12.202401.12. bis 22.12.202401.12. bis 22.12.202401.12. bis 22.12.2024
18.00 - 18.45 Uhr
Täglicher lebendiger Adventska-
lender in Werthhoven
Aktuelle Tagesdaten auf
www.werthhoven.de
06.12./07.12.202406.12./07.12.202406.12./07.12.202406.12./07.12.202406.12./07.12.2024
06.12. - 15.00 bis 22.00 Uhr
07.12. - 12.00 bis 22.00 Uhr - Ob-
erdorfstraße 34 (neben dem Ten-
nisclub), Berkum
Weihnachten im Schuppen
Sa 07.12.2024Sa 07.12.2024Sa 07.12.2024Sa 07.12.2024Sa 07.12.2024
11.00 bis 13.00 Uhr - Bondorfer
Straße 7, Niederbachem
Saftverkauf
Streuobstwiesenverein
Wachtberg
www.streuobst-wachtberg.info
Sa 07.12./So 08.12.2024Sa 07.12./So 08.12.2024Sa 07.12./So 08.12.2024Sa 07.12./So 08.12.2024Sa 07.12./So 08.12.2024
07.12. - 12.00 bis 20.00 Uhr - Mehr-
zweckhalle, Assenmachergasse,
Fritzdorf
08.12. - 11.00 bis 18.00 Uhr
Weihnachtsmarkt in Fritzdorf
Ortsfestausschuss Fritzdorf, Orts-
vereine und Team Fritzdorfer Weih-
nachtsmarkt
Sa 07.12.2024Sa 07.12.2024Sa 07.12.2024Sa 07.12.2024Sa 07.12.2024
12.00 Uhr - ab Schwimmbad,
Stumpebergweg, Berkum
Fahrradtour zum Fritzdorfer Weih-
nachtsmarkt
ADFC Ortsverband Wachtberg
07.12./08.12.202407.12./08.12.202407.12./08.12.202407.12./08.12.202407.12./08.12.2024
17.00 Uhr - Reithalle Aloisia
Welsch, Arzdorf
Wachtberger Krippenspiel
Eintritt: Erw. ab 16 J: 8€,
Kinder frei
So 08.12./Mo 09.12.2024So 08.12./Mo 09.12.2024So 08.12./Mo 09.12.2024So 08.12./Mo 09.12.2024So 08.12./Mo 09.12.2024
08.12. - 15.00 + 17.00 Uhr -
Aula Schulzentrum Berkum
09.12. - 15.00 Uhr
Weihnachtsmärchen
„Aschenputtel“
Infos: studiobuehne-wachtberg.de
Studiobühne Wachtberg
Di 10.12.2024Di 10.12.2024Di 10.12.2024Di 10.12.2024Di 10.12.2024
16.00 Uhr - Haus Helvetia, Am
Bollwerk 10, Berkum

Trauertee mit Ingrid Meier
Infos:
www.wachtberg-evangelisch.de
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Mi 11.12.2024Mi 11.12.2024Mi 11.12.2024Mi 11.12.2024Mi 11.12.2024
ab 15.00 Uhr - Evangelisches Ge-
meindehaus, Bondorfer Straße 18,
Niederbachem Seniorenkreis -
Adventskaffee
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Mi 11.12.2024Mi 11.12.2024Mi 11.12.2024Mi 11.12.2024Mi 11.12.2024
19.30 Uhr - Haus Helvetia, Am
Bollwerk 10, Berkum
Fotoclub Wachtberg Clubtreffen
Infos: www.fotoclub-wachtberg.de
Fotoclub Wachtberg
Do 12.12.2024Do 12.12.2024Do 12.12.2024Do 12.12.2024Do 12.12.2024
15.00 bis 17.00 Uhr - Köllenhof,
Marienforster Weg 14, Ließem
Café Auszeit
Lotsenpunkt Wachtberg und
ZUGABE
Fr 13.12.2024Fr 13.12.2024Fr 13.12.2024Fr 13.12.2024Fr 13.12.2024
16.00 Uhr - Jugendhaus Villip,
Zum Römerbrunnen 3, Villip
Lieblingsort-Café
Fr 13.12.2024Fr 13.12.2024Fr 13.12.2024Fr 13.12.2024Fr 13.12.2024
19.00 Uhr - Haus Helvetia, Am
Bollwerk 10, Berkum
BratApfelAbend - Zeit für advent-
liche Geschichten, Gedichte und
Musik mit den Gloria´s Günters.
Infos:
www.wachtberg-evangelisch.de
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Fr 13.12.2024Fr 13.12.2024Fr 13.12.2024Fr 13.12.2024Fr 13.12.2024
19.30 Uhr - Köllenhof, Marienfors-
ter Weg 14, Ließem
„MordsPech“ Lesung von Winfried
Lülsdorf aus seinem 4. Krimi
Büchereiverbund Wachtberg
Sa 14.12.2024Sa 14.12.2024Sa 14.12.2024Sa 14.12.2024Sa 14.12.2024
10.00 bis 12.00 Uhr - Familien-
zentrum St. Marien, Am Bollwerk
13, Berkum
Samstagstreff
Ökumenischer Arbeitskreis
Sa 14.12.2024Sa 14.12.2024Sa 14.12.2024Sa 14.12.2024Sa 14.12.2024

11.00 bis 13.00 Uhr - Bondorfer
Straße 7, Niederbachem
Saftverkauf
Streuobstwiesenverein Wachtberg
www.streuobst-wachtberg.info
Sa 14.12.2024Sa 14.12.2024Sa 14.12.2024Sa 14.12.2024Sa 14.12.2024
15.00 bis 21.00 Uhr - Henseler
Hof, Alte-Konrad-Adenauer Stra-
ße, Niederbachem
Drachenfelser Lichtermarkt 4.0
Bürgerinitiative Hensel&Gretel
Sa 14.12.2024Sa 14.12.2024Sa 14.12.2024Sa 14.12.2024Sa 14.12.2024
15.00 Uhr - Henseler Hof, Alte-
Konrad-Adenauer Straße, Nieder-
bachem
Weihnachtliches Konzert
Singen in Wachtberg 1922 e.V.
So 15.12.2024So 15.12.2024So 15.12.2024So 15.12.2024So 15.12.2024
13.00 bis 18.00 Uhr - Scheune Bio-
landhof Hochgürtel, Am Kessel-
berg, Züllighoven
Scheunenweihnacht mit histori-
scher Spekulatiusmaschine und
interessanten Ausstellern
16.00 Uhr - Livekonzert „Christ-
mas Jazz Standards“ - Ioanna Gi-
annaki & Vlad Vashchenko
Biolandhof Hochgürtel
So 15.12.2024So 15.12.2024So 15.12.2024So 15.12.2024So 15.12.2024
15.00 bis 21.00 Uhr - Verschiede-
ne Stationen, Berkum
Adventsrundgang der Berkumer
Dorfmusikanten
So 15.12.2024So 15.12.2024So 15.12.2024So 15.12.2024So 15.12.2024
16.30 Uhr - Wiese vor Jakobus-
Kapelle Werthhoven
16. Werthhovener Choralblasen
Bürgerverein Werthhoven e.V.
Di 17.12.2024Di 17.12.2024Di 17.12.2024Di 17.12.2024Di 17.12.2024
16.00 Uhr - Haus Helvetia,
Am Bollwerk 10, Berkum
Trauertee mit Ingrid Meier
Infos:
www.wachtberg-evangelisch.de
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Di 17.12.2024Di 17.12.2024Di 17.12.2024Di 17.12.2024Di 17.12.2024
20.00 Uhr - Köllenhof Ließem,
Marienforster Weg 14, Ließem
Weihnachts-Jazz-Special mit
„Reed Art Saxophon Quartet“

Eintritt frei
Mi 18.12.2024Mi 18.12.2024Mi 18.12.2024Mi 18.12.2024Mi 18.12.2024
ab 19.30 Uhr - Haus Helvetia, Am
Bollwerk 10, Berkum
„Lasst uns reden“ Gesprächskreis
mit Pfarrer Günter Schmitz-Vala-
dier
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Do 19.12.2024Do 19.12.2024Do 19.12.2024Do 19.12.2024Do 19.12.2024
15.00 bis 17.00 Uhr - Haus Helve-
tia, Am Bollwerk 10, Berkum
Spielenachmittag
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Sa 21.12.2024Sa 21.12.2024Sa 21.12.2024Sa 21.12.2024Sa 21.12.2024
09.00 bis 16.00 Uhr - Pössemer
Treff, Weißer Weg 9, Werthhoven
Großer Move Spiel- und Bastel-
tag
Move - Jugend bewegt e.V.
Sa 21.12.2024Sa 21.12.2024Sa 21.12.2024Sa 21.12.2024Sa 21.12.2024
11.00 bis 13.00 Uhr - Bondorfer
Straße 7, Niederbachem
Saftverkauf
Streuobstwiesenverein Wachtberg
www.streuobst-wachtberg.info
WWWWWachtberger achtberger achtberger achtberger achtberger WWWWWanderanderanderanderander-V-V-V-V-Vereinereinereinereinerein
Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche WWWWWanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen mitt-
wochs um 14.00 Uhr und Spazier-
gänge donnerstags um 14.00 Uhr
ab Parkplatz Schwimmbad.
TTTTTageswageswageswageswageswanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen jeden Sonn-
tag.
Informationen www.wachtberger-
wander-verein.de
Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19, Töpferstraße
17-19, 53343 Wachtberg-Aden-
dorf, Telefon 02225-7081719, Pro-Pro-Pro-Pro-Pro-
grgrgrgrgrammammammammamm unter wwwwwwwwwwwwwww.drehwerk-.drehwerk-.drehwerk-.drehwerk-.drehwerk-
1719.de1719.de1719.de1719.de1719.de
Die veröffentlichten Termine wer-
den von den Veranstaltern mitge-
teilt. Die Gemeinde Wachtberg
übernimmt keine Gewähr für die
Korrektheit und die tatsächliche
Durchführung der Veranstaltung.
Nähere Infos unter
0228 / 9544-176.

Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungberatungberatungberatungberatung

Die nächste/n Sprechstunde/n der
Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Aachener Straße 16, Rhein-
bach, Tel. (02226) 92785660, fin-

det/en am Mittwoch, 18. Dezem-Mittwoch, 18. Dezem-Mittwoch, 18. Dezem-Mittwoch, 18. Dezem-Mittwoch, 18. Dezem-
ber 2024ber 2024ber 2024ber 2024ber 2024 von 14.30 bis 16.00 Uhr
im Katholischen FamilienzentrumKatholischen FamilienzentrumKatholischen FamilienzentrumKatholischen FamilienzentrumKatholischen Familienzentrum
„Sankt Marien „Sankt Marien „Sankt Marien „Sankt Marien „Sankt Marien WWWWWachtberg“achtberg“achtberg“achtberg“achtberg“, Am
Bollwerk 13 in Wachtberg-Ber-
kum, Telefon: (0228) 344868 statt.
AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen erbeten - über die
Erziehungsberatungsstelle oder

beim Familienzentrum / Kinder-
garten.

Deutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher Kinderschutzbund
Die kreisweite Anlauf- und Bera-
tungsstelle gegen sexuellen
Missbrauch, Misshandlung und
Vernachlässigung des Deutschen

Kinderschutzbundes befindet sich
in 53757 Sankt Augustin, Kölnst-
str. 112-114, Tel.: (02241) 28000.
In Wachtberg bietet das Kommu-
nale Familienzentrum „Drachen-Familienzentrum „Drachen-Familienzentrum „Drachen-Familienzentrum „Drachen-Familienzentrum „Drachen-
felser Ländchen“,felser Ländchen“,felser Ländchen“,felser Ländchen“,felser Ländchen“, Zwischen den
Hüllen 1-9, in VVVVVillipillipillipillipillip eine Kon-
takt- und Informationsmöglich-
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keit. Die Sozialpädagoginnen der
Beratungsstelle in Sankt Augus-
tin unterstützen Mütter, Väter,
Kinder und Jugendliche sowie alle
Hilfesuchenden dabei, die Rech-
te der Kinder auf Selbstbestim-
mung, gewaltfreie Erziehung und
seelische Gesundheit einzufor-
dern, zu wahren und zu fördern.
In Krisensituationen geben sie
Hilfestellung beim weiteren Vor-
gehen. Internet
www.kinderschutzbund-sankt-
augustin.de.

ASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-Hebammenmobil
Das mit einer Hebamme und ei-
nem/einer Rettungssanitäter/in
besetzte Hebammenmobil des Ar-
beiter-Samariter-Bund NRW e.V.
(ASB) bietet Familien niedrig-
schwellig und unbürokratisch
Hebammenleistungen an. So kön-
nen in der mobilen Hebammen-
praxis Beratung und Betreuung
rund um das Thema Schwanger-
schaft, Geburt und Stillzeit statt-
finden. Das ASB-Hebammenmobil
steht immer freitags von 09.00immer freitags von 09.00immer freitags von 09.00immer freitags von 09.00immer freitags von 09.00

bis 12.00 Uhrbis 12.00 Uhrbis 12.00 Uhrbis 12.00 Uhrbis 12.00 Uhr auf dem ParkplatzParkplatzParkplatzParkplatzParkplatz
am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,     Am Am Am Am Am WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
bergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkum. Um besser
planen zu können, ist eine Anmel-
dung auf www.asb-hebammen
mobil.de erwünscht, zwingend er-
forderlich aber nicht.

Offener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener Babytreff
Zu einem offenen Babytreff lädt
die Familienhebamme Felicitas
Josmann Mütter und Väter mit
Kindern im ersten Lebensjahr am
Dienstag, 17. Dezember 2024Dienstag, 17. Dezember 2024Dienstag, 17. Dezember 2024Dienstag, 17. Dezember 2024Dienstag, 17. Dezember 2024
von 10.00 bis 11.30 Uhr, ins FFFFFami-ami-ami-ami-ami-
lienzentrum Drachenhöhlelienzentrum Drachenhöhlelienzentrum Drachenhöhlelienzentrum Drachenhöhlelienzentrum Drachenhöhle, Meh-
lemer Straße in Wachtberg-Nie-
derbachem, Telefon (0228) 857141
ein.
Neben der Gelegenheit zum ge-
genseitigen Erfahrungsaustausch,
zum Kennenlernen und Kontakte
knüpfen, besteht die Möglichkeit,
mit der Familienhebamme Fragen
zum Stillen/zur Flaschennahrung,
zu Ernährung/Einführung der Bei-
kost und zur Entwicklung des Kin-
des im gesamten ersten Lebens-
jahr zu klären.

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt

Die Katholische Kirchengemein-
de St. Marien Wachtberg bietet
gemeinsam mit dem Caritasver-
band Rhein-Sieg e.V. an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2.an jedem 2.
und 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monatsund 4. Montag des Monats jeweils
von 15.00 bis 17.00 Uhr im PfarrPfarrPfarrPfarrPfarr-----
haus St.haus St.haus St.haus St.haus St. Marien, Marien, Marien, Marien, Marien,     Am Bollwerk 9Am Bollwerk 9Am Bollwerk 9Am Bollwerk 9Am Bollwerk 9
in Berkumin Berkumin Berkumin Berkumin Berkum einen „Ort des Zuhö-
rens“ an. Die Soziallotsen haben
Zeit, hören in Ruhe zu, geben Ori-
entierung und Ermutigung, bei
Bedarf vermitteln sie an fachkom-
petente Ansprechpartner. Das An-
gebot ist offen für jedermann,
ohne Anmeldung und kostenlos.
(Lotsenpunkt
Telefon: 0177 5355999, Lotsen-
punkt E-Mail: lotsenpunkt@kath-
wachtberg.org, Informationen un-
ter www.kath-wachtberg.de/Pro-
file/Lotsenpunkt)

Schadstoff-MobilSchadstoff-MobilSchadstoff-MobilSchadstoff-MobilSchadstoff-Mobil
Das Schadstoff-Mobil kommt
wieder nach Wachtberg am Diens-Diens-Diens-Diens-Diens-
tag, 10. Dezember 2024:tag, 10. Dezember 2024:tag, 10. Dezember 2024:tag, 10. Dezember 2024:tag, 10. Dezember 2024: Nie-
derbachem: Sebastianushöhe 5

(Parkplatz vor dem Schützenhaus)
von 11.00 bis 13.00 Uhr, Villip:
Villiper Hauptstraße (Parkplatz)
von 14.30 bis 17.00 Uhr
Sondermüll gehört nicht in die
Mülltonne. Details sind auf
www.rsag.de abrufbar oder der
RSAG-Broschüre „Abfallkalen-
der“ zu entnehmen. Rückfragen
beantwortet die RSAG auch unter
Tel. (02241) 306 306.

Elektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-Mobil
Das Elektro-Kleinteile-Mobil
kommt wieder nach Wachtberg.
Es steht am Mittwoch, 18. De-Mittwoch, 18. De-Mittwoch, 18. De-Mittwoch, 18. De-Mittwoch, 18. De-
zember 2024zember 2024zember 2024zember 2024zember 2024 von 13.00 bis 18.00
Uhr in Berkum: Fraunhoferstraße
(Parkplatz am Sportplatz).
Elektrokleingeräte dürfen nicht
über den Hausmüll entsorgt wer-
den. Sie sind mit einer durchge-
strichenen Mülltonne gekenn-
zeichnet. Details sind auf
www.rsag.de abrufbar oder der
RSAG-Broschüre „Abfallkalen-
der“ zu entnehmen. Rückfragen
beantwortet die RSAG auch unter
Tel. (02241) 306306.

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus
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Internationaler Tag des Ehrenamtes
am 5. Dezember 2024
Zeit, Danke zu sagen

Engagiert in und für Wachtberg

Wachtberg -Wachtberg -Wachtberg -Wachtberg -Wachtberg - Es ist mir ein beson-
deres Anliegen, den Internatio-
nalen Tag des Ehrenamtes am 5.
Dezember zum Anlass zu nehmen,
mich bei allen, die sich in dieser
Weise engagieren, herzlich zu
bedanken. Ohne Sie wäre unsere
Gemeinde um vieles ärmer und
einiges, was so mancher für
selbstverständlich hält, wäre nicht
mehr gegeben.
Das Ehrenamt in Wachtberg ist
vielfältig, und die Zahl der freiwil-
ligen Helfer ist groß. Ob in der
Feuerwehr, im DRK, in Vereinen
oder in sozialen Initiativen, für
Kinder und Jugendliche oder für

Senioren, in der politischen Ar-
beit, in Büchereien, für Kunst und
Musik oder im Umwelt-, Tier und
Naturschutz - in allen Bereichen
nutzen Menschen wie Sie einen
Teil ihrer Freizeit, um der Allge-
meinheit etwas Gutes zu tun, sich
einzubringen und mitzugestalten.
Dies verdient unsere Anerkennung
und unsere Unterstützung.
Dank Ihnen ist unsere Gemeinde
so lebenswert, und Sie steigern
unser Wohlgefühl. In Krisensitua-
tionen ist auf Sie Verlass, und Sie
lassen keinen im Stich. Gemein-
sam sind wir stark, und die Ge-
meindeverwaltung und ich als

Bürgermeister stehen an Ihrer
Seite. Bitte machen Sie weiter so,
um denen zu helfen, die Sie brau-
chen, und um anderen ein Vorbild
zu sein. Wir werden es Ihnen nicht
vergessen.
Danke, dass es Sie gibt!
Ihr Bürgermeister

Wachtbergs unsichtbare Helden
Das Ehrenamt in Wachtberg und
all die, die sich in unserer Ge-
meinde bereits engagieren, be-
kommen ab der folgenden Ausga-
be eine feste Rubrik im „Wir
Wachtberger“. Dort sollen Wacht-
bergs unsichtbare Helden und das,

was sie tun, eine Bühne bekom-
men, denn wir möchten Mitstrei-
ter finden und Möglichkeiten auf-
zeigen. Welche Unternehmen un-
terstützen das Ehrenamt? Welche
rechtlichen Rahmenbedingungen
und welche Fördermittel gibt es?

Suchen Sie noch ein Weihnachts-
geschenk? Dann verschenken Sie
doch das Wertvollste, was es gibt:
einen Teil Ihrer Zeit! Denn damit
können Sie so viel bewirken und
so viele Menschen glücklich ma-
chen. Ein besseres Geschenk kann
es gar nicht geben!
Jeder Mensch hat seine Stärken,
was sind Ihre? Sind Sie eher der
sportliche Typ oder künstlerisch
begabt? Möchten Sie Schwäche-
ren helfen, kennen Sie sich in Ihrer
Heimat besonders gut aus oder ha-
ben Sie einen grünen Daumen? Die
Auswahl ist groß, und auch für Sie
ist die richtige Beschäftigung dabei.
Haben Wir Ihr Interesse geweckt?
Dann informieren Sie sich über
alle Wachtberger Vereine, Initia-
tiven und Organisationen auf der
Homepage der Gemeinde Wacht-
berg unter der Rubrik „Freizeit
und Kultur“. Dort finden Sie auch
viel Wissenswertes über den Be-
reich „Bürgerschaftliches Engage-

ment und Ehrenamt“. Telefonisch
oder per Mail ist Ihre Ansprech-
partnerin Katja Ackermann, die
Ehrenamtskoordinatorin der Ge-
meinde Wachtberg,
Tel. 0228-35026237,
mobil: 0160 905017165,
E-Mail: ehrenamtskoordination@
wachtberg.de, die sich über jede
Kontaktaufnahme freut.

Engagementstrategien, Netzwer-
ke und Formen der Anerkennung -
all das gibt es ab jetzt druckfrisch
alle zwei Wochen für jeden, dem
das Leben in der Gesellschaft et-

was wert ist.
„Einen Vorsprung im Leben hat,
wer da anpackt, wo die anderen
erst mal reden.“
JOHN F. KENNEDY

Foto: Wachtberg4helpFoto: Wachtberg4helpFoto: Wachtberg4helpFoto: Wachtberg4helpFoto: Wachtberg4help
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

DAS GÜNSTIGSTE ANGEBOT

MARKISEN & NEUBEZÜGE* 
   ZU TOP-KONDITIONEN! 

… ZU JEDER JAHRESZEIT*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

Hilfe für Frank
Lebensfroher Wachtberger benötigt Stammzellspende

völlig unerwartet an Blutkrebs.
Um wieder gesund zu werden,
braucht er dringend eine Stamm-
zellspende. Gemeinsam mit der
DKMS organisieren seine Familie
und Freund:innen eine Registrie-
rungsaktion. Wer helfen möchte,
gesund und zwischen 17 und 55
Jahren alt ist, kann sich unter
www.dkms.de/hilfe-fuer-frank ein
Registrierungsset nach Hause be-
stellen und so vielleicht zum Le-
bensretter oder zur Lebensrette-
rin werden.
Frank ist seit viele Jahre bei der
Telekom beschäftigt und verab-
schiedet sich erst im Juli dieses
Jahres in den Ruhestand. Im Zuge
dessen hat er sich vorgenommen,
wieder mehr Schlagzeug in seiner
Band zu spielen und mit seiner
Frau Doro zu verreisen. Doch all
das muss Frank erst einmal auf
Eis legen, denn er ist an Blut-
krebs erkrankt
Akute myeloische Leukämie undAkute myeloische Leukämie undAkute myeloische Leukämie undAkute myeloische Leukämie undAkute myeloische Leukämie und
die Suche nach dem genetischendie Suche nach dem genetischendie Suche nach dem genetischendie Suche nach dem genetischendie Suche nach dem genetischen
ZwillingZwillingZwillingZwillingZwilling
Anfang September fühlt sich Frank
plötzlich abgeschlagen und müde.
Er hat Husten und verliert rapide
an Gewicht. Er geht zum Arzt und
seine schlimmsten Befürchtungen
werden war. Er erhält die Diagno-
se Blutkrebs, genauer gesagt:
akute myeloische Leukämie. Ge-
fühle von Ohnmacht, Hilflosigkeit
und Wut steigen in ihm auf. War-
um ausgerechnet ich? Doch Frank
nimmt den Kampf auf und hofft,
mit Hilfe einer Stammzelltrans-
plantation die schreckliche Krank-
heit besiegen zu können. Er ist
auf der Suche nach seinem gene-
tischen Zwilling - einem passen-
den Stammzellpender oder einer
passenden Stammzellspenderin.
Alle Kräfte bündeln - für FrankAlle Kräfte bündeln - für FrankAlle Kräfte bündeln - für FrankAlle Kräfte bündeln - für FrankAlle Kräfte bündeln - für Frank
und andere Betroffeneund andere Betroffeneund andere Betroffeneund andere Betroffeneund andere Betroffene
Deshalb bitten seine Familie und
seine Frau: „Alle, die noch nicht
registriert sind, sollten das schnell
nachholen und sich für Frank und
andere Blutkrebspatienten und -
patientinnen registrieren lassen.
Seine Eltern hatten auch schon
Krebs und haben es geschafft,
deshalb glauben wir ganz fest an
Frank und dass er es auch schaf-
fen wird“.
Gemeinsam mit der DKMS haben

die Initiator:innen für Frank in-
nerhalb weniger Tage eine Onli-
ne-Aktion ins Leben rufen. „Wir
sind froh und erleichtert, dass wir
über diesen Weg zur Registrie-
rung aufrufen können“, so seine
Schwester Simone. „Dabei kön-
nen alle mithelfen und ihre eige-
nen Netzwerke nutzen.“
Wer gesund und zwischen 17 und
55 Jahre alt ist, kann Frank und
anderen Patient:innen helfen und
sich mit wenigen Klicks über
wwwwwwwwwwwwwww.dkms.dkms.dkms.dkms.dkms.de/hi lfe-fuer.de/hi lfe-fuer.de/hi lfe-fuer.de/hi lfe-fuer.de/hi lfe-fuer- f r- f r- f r- f r- f rankankankankank
die Registrierungsunterlagen
nach Hause bestellen. Die Regist-
rierung geht einfach und schnell:
Mithilfe von drei medizinischen
Wattestäbchen und einer genau-
en Anleitung sowie einer Einwilli-
gungserklärung kann jede:r nach
Erhalt des Sets selbst einen Wan-
genschleimhautabstrich vorneh-
men und anschließend per Post
zurücksenden, damit die Gewe-
bemerkmale im Labor bestimmt
werden können. Spender:innen,
die sich bereits in der Vergangen-
heit registrieren ließen, müssen
nicht erneut teilnehmen. Einmal
aufgenommene Daten stehen
auch weiterhin weltweit für
Patient:innen zur Verfügung. „Wir
hoffen, dass wir mit unserem On-
line-Aufruf eine Welle der Hilfs-
bereitschaft auslösen. Je mehr
Menschen sich registrieren las-
sen, desto größer sind die Überle-
benschancen für Frank und ande-
re Patient:innen weltweit. Denn
nur wer registriert ist, kann auch
als Lebensretter:in angefragt
werden“, weiß Simone, Franks
Schwester.
Besonders wichtig ist es, dass die
Wattestäbchen nach dem erfolg-
ten Wangenschleimhautabstrich
zeitnah zurückgesendet werden.
Erst wenn die Gewebemerkmale
im Labor bestimmt wurden, ste-
hen Spender:innen für den welt-
weiten Suchlauf zur Verfügung.
Auch Geldspenden helfen Leben
retten, da der DKMS für die Neu-
aufnahme jeder Spenderin oder
jeden Spenders Kosten in Höhe
von 50 Euro entstehen.
DKMS SpendenkontoDKMS SpendenkontoDKMS SpendenkontoDKMS SpendenkontoDKMS Spendenkonto
IBAN: DE48700400608987000776
Verwendungszweck:
NIW 023, Frank

Der lebenslustige Frank ist immer
für einen Scherz zu haben und
durch und durch ein positiver

Mensch. Doch nun steht er vor
einer ihm unlösbaren Herausfor-
derung: Im Sommer erkrankt er
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Neues Medikament bei Demenz
Die europäische Arzneimittelbehörde EMA (European Medicines Agency) 
hat mit Ihrem Schreiben vom 14.11.2024 die Substanz Lecanemab (Le-
qembi) nach einer erneuten Bewertung für die Behandlung der Alzheimer 
Erkrankung im Stadium der milden kognitiven Einschränkung (MCI = Mini-
mal Cognitive Impairment) und der sehr frühen Demenz zur Vermarktung 
zugelassen. Die Behörde hat damit eine frühere Entscheidung aus dem Juli 
2024 aufgehoben, in der ein ungünstiges Nutzen/Risiko- Verhältnis festge-
stellt wurde. Der Grund ist, dass inzwischen Langzeitdaten vorliegen, die 
zeigen, dass der Antikörper Lecanemab (Leqembi) die Eiweißablagerung 
von Amyloid beta im Gehirn in Form der sogenannten Plaques verzögert 
und damit einen positiven Effekt auf den Verlauf einer Demenz vom Alz-
heimertyp haben kann. Voraussetzung dafür ist eine frühe Diagnose der 
Erkrankung.
Demenz vom Alzheimertyp ist eine unumkehrbare und fortschreitende 
Erkrankung des Gehirns, die zunächst das Gedächtnis, später auch das 
Verhalten negativ beeinflusst. Mit dem neu entwickelten Medikament, 
das bereits in den USA zugelassen ist, gelingt es erstmalig, diesen Prozess 
positiv zu beeinflussen. Eine Heilung kann nach bisherigem Kenntnisstand 
jedoch nicht erreicht werden. Die Substanz wird als Infusion alle 14 Tage 
verabreicht. 
Es ist anzunehmen, dass die Substanz in ca. 3 Monaten in Deutschland ver-
fügbar sein wird.

Sollten Sie das Gefühl haben, dass Sie oder Menschen in ihrer Umgebung 
Gedächtnisstörungen entwickeln, bieten wir Ihnen eine Abklärung dieses 
neurologischen Ausfalls an und beraten Sie bezüglich einer möglichen 
Therapie.

Ihre private Praxis und Klinik 
für Neurologie

am Bonner Bogen

„MordsPech“ an einem Freitag, den 13.
Krimi-Autor Wilfried Lülsdorf stellt erstmalig den neuen Band seiner beliebten Wachtberg-
Krimis vor
Zum Glück gibt es ja in Wacht-
berg bekanntlich nicht nur das
wunderschön gelegene Pech,
sondern auch Wilfried LülsdorfWilfried LülsdorfWilfried LülsdorfWilfried LülsdorfWilfried Lülsdorf.
Denn der über die Grenzen der
Region bekannte Autor der er-
folgreichen Wachtberg-Reihe
stellt am 13.13.13.13.13. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,  also
ausgerechnet an einem Freitag
(!),,,,, um 19.30 Uhr im Kulturzen-
trum Köllenhof in Ließem sei-
nen brandneuen 4. Kriminalro-
man aus seiner Pech-Serie vor:
„MordsPech“ heißt diesmal das
Werk - und Lülsdorf setzt nach
„PechMariechen“, „Künstler-
Pech“ und „PechVogel“ mit
diesem Titel die Wortspielerei-
en mit dem Namen seines ge-
liebten Wohnorts fort.
In diesem Band erfährt der Le-
ser in einer rückblickenden Pa-

rallelhandlung die Vorgeschich-
te des bewährten Protagonis-
tenpaares vor der Zeit in Wacht-
berg. Alexander Hopp - seines
Zeichens (sehr frei-)schaffender
Journalist - und Jana Jäger, sei-
ne attraktive Partnerin - die
gleichzeitig und nicht zufällig
Kriminalhauptkommissarin bei
der Mordkommission in Bonn
ist -, sehen sich jedoch auch
einem neuen, höchst spektaku-
lären und brisanten Fall gegen-
über, der sich sowohl in Ver-
waltungsgebäuden der Landes-
hauptstadt Düsseldorf als auch
in der nahe liegenden ehemali-
gen Bundeshauptstadt ab-
spielt. Dabei geht es um Miss-
brauch von Millionen aus der
Arbeitslosenkasse, um Betrug
und Ausbeutung, um illegale

Subventionen, politischen Klün-
gel und um blinde Liebe. Auch
um einen Mord, wie der Titel
vermuten lässt?
Für Spannung ist also mehr als
gesorgt. Nicht zuletzt, weil hier
in diesem Band auch die Ge-
fahren und Grenzen des inves-
tigativen Journalismus aufge-
zeigt werden. Wie weit darf
man, muss man als Journalist
auf der Suche nach der „Wahr-
heit“ gehen?
An diesem Abend liest der Au-
tor zusammen mit seiner Vor-
lesepartnerin Madeleine Miloi-
cic, sodass das Publikum sicher
auf lebendige Dialogstellen ge-
spannt sein kann. Der Autor si-
gniert im Anschluss nicht nur,
sondern ist auch an einem le-
bendigen Feedback seitens des

Publikums sehr interessiert.
Mit dieser Lesung möchte der
Büchereiverbund Wachtberg
seine Vorlesereihe „Lesungen„Lesungen„Lesungen„Lesungen„Lesungen
im Köl lenhof“im Köl lenhof“im Köl lenhof“im Köl lenhof“im Köl lenhof“ nach einer
schöpferischen, altersbeding-
ten Pause wiederaufnehmen
und dann in (un)regelmäßigen
Abständen weiter fortsetzen.
Dabei sollen Wachtberger Au-
torinnen und Autoren die Gele-
genheit haben, mit ihrem loka-
len Publikum in unmittelbaren
Kontakt zu kommen, und ihre
literarischen Werke - veröffent-
licht oder unveröffentlicht - prä-
sentieren können.
Interessenten mögen sich bitte
melden bei:
DieterDresen@web.de.
(Dieter Dresen, Büchereiver-
bund Wachtberg)
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Toben, toben
Ein unvergessliches Wochenende mit Move-
Jugend bewegt e. V.

Die Teilnehmenden warten gespannt darauf, was als nächstes passiert.Die Teilnehmenden warten gespannt darauf, was als nächstes passiert.Die Teilnehmenden warten gespannt darauf, was als nächstes passiert.Die Teilnehmenden warten gespannt darauf, was als nächstes passiert.Die Teilnehmenden warten gespannt darauf, was als nächstes passiert.

Wachtberg-Adendorf, 18. November
- Am vergangenen Wochenende ver-
wandelte sich die Turnhalle in Wacht-
berg-Adendorf in einen Ort voller
Freude, Bewegung und Gemein-
schaft. Unter dem Motto „Toben,
toben“ organisierten die ehrenamt-
lichen Teamerinnen und Teamern von
Move - Jugend bewegt e. V. eine
lebhafte Aktion, an der insgesamt
19 junge Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer im Alter von 8 bis 13 Jahren
voller Begeisterung mitwirkten.
Die Veranstaltung begann am Sams-
tagnachmittag mit einem herzlichen
Empfang, gefolgt von einer Vielzahl
von Aktivitäten, die die Kinder be-
geisterten. Ob beim freien Toben,
spannenden Betreuer-gegen-Kinder-
Spielen oder dem beliebten Spike-
Ball - für jeden war etwas dabei. Die
Stimmung war ausgelassen, und die
Kinder nutzten jede Gelegenheit, um

sich auszupowern.
Ein besonderes Highlight war die
Nachtwanderung durch den angren-
zenden Wald, die eine aufregende
Abwechslung zum sportlichen Pro-
gramm darstellte. Ausgerüstet mit
Taschenlampen und begleitet von
ihren Teamern folgten die Kinder der
Knicklichter-Spur und erlebten ein
Abenteuer, das sicher in Erinnerung
bleiben wird.
Für das leibliche Wohl wurde
ebenfalls gesorgt. Nach einem akti-
ven Tag versammelten sich die Teil-
nehmerInnen zur gemeinsamen
Mahlzeit im Jugendhaus in Adendorf
(JuTa). Das Abendessen bestand aus
heißer, knuspriger Pizza - ein abso-
luter Hit bei den Kindern. Am nächs-
ten Morgen stärkten sich die Teil-
nehmer mit frisch belegten Brötchen,
zubereitet von den engagierten Tea-
merInnen.

Die „Toben, toben“-Aktion war nicht
nur eine Gelegenheit für sportliche
Betätigung, sondern auch ein Raum
für soziale Interaktion und Team-
geist. Die Organisatoren von Move -
Jugend bewegt e. V. zeigten einmal
mehr, wie wichtig es ist, Kinder und
Jugendliche in ihrer Entwicklung zu
unterstützen und ihnen gleichzeitig
unvergessliche Erlebnisse zu bieten.
Abschließend bedanken sich die Ver-
anstalter bei allen Teilnehmenden

und TeamerInnen, die dieses Wo-
chenende zu einem vollen Erfolg
gemacht haben. Ebenso gilt der
Dank allen Unterstützenden, dem
Rhein-Sieg-Kreis für die Förderung
der Aktion, der Gemeinde Wacht-
berg für das zur Verfügung stellen
der Turnhalle, der Katholischen Ju-
gendagentur für das zur Verfügung
stellen der JuTa und der Kreisspar-
kasse Köln für die finanzielle Unter-
stützung.
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9. Kölner Weihnachtscircus -
das kulturelle Highlight in Köln bis zum 05.01.2025

Anzeige

Ein so hochkarätiges Pro-
gramm gab es noch nie im Köl-
ner Weihnachtscircus - aus-
gezeichnete Artisten (im
wahrsten Sinne des Wortes -
denn hier treten 60 internati-
onal preisgekrönte Künstler
auf!), bezaubernde Kostüme
und auf die Darbietungen ab-
gestimmte Musik - der Kölner
Weihnachtscircus übertrifft
sich wieder einmal selbst. Die
Produzenten Katja und Ilja
Smitt - seit 30 Jahren im Zir-
kusgeschäft tätig, haben ein
klares Konzept, das die Besu-
cher in eine Welt voller Magie
eintauchen lässt.
Alles wird miteinander ver-
bunden und so ergibt sich eine
Show der Spitzenklasse und
Kultur wird erlebbar.
Top-Acts aus insgesamt 26
Nationen schaffen ein unver-
gleichliches Ambiente im Pa-
lastzelt an der Zoobrücke in
Köln und sorgen für glückli-
che Gesichter.
Einer der gefragtesten Künst-

ler derzeit ist der französische
Illusionist Vincent Vignaud, er
kehrt diesen Winter zum Köl-
ner Weihnachtscircus zurück,
um das Publikum erneut zu ver-
zaubern. Er lässt Menschen
schweben und zeigt weitere
spektakuläre Illusionen.
Kreativdirektorin Katja Smitt
reist jedes Jahr um die Welt,
um außergewöhnliche Talente
zu finden. Dank der langjähri-
gen Beziehung zur Chinesischen
Nationalen Zirkusorganisation
ist es ihr gelungen, eine beein-
druckende Auswahl an Künst-
lern nach Köln zu holen: „Chi-
na ist weltweit bekannt für das
höchste Niveau in Akrobatik und
Körperkunst“, erklärt Smitt.
„Aus Shenyang kommen die
weltberühmten Hoop-Diver in
unseren Weihnachtscircus, eine
Truppe, die für ihre Geschwin-
digkeit, Präzision und Kühnheit
bekannt ist. Ihre Choreografi-
en kombinieren Tradition mit
modernen Techniken und sor-
gen so für ein universell mitrei-

ßendes Erlebnis.“ Auch die Lia-
ocheng Acrobatic Group hat
unzählige internationale Prei-
se gewonnen und wird nach
Köln beim Zirkusfestival von
Monte Carlo auftreten. Die Tai
An Acrobatic Diabolo Troupe
besteht aus einem Team grazi-
öser Akrobatinnen, die das Di-
abolo-Spiel auf ein in Europa
noch nie gesehenes Niveau he-
ben.
Eine weitere Besonderheit wird
es (leider) geben - die legendä-
ren „Fumagalli“-Clowns wer-
den Ihre Weltkarriere beenden
und haben sich bewusst den
Kölner Weihnachtscircus ausge-
sucht, um sich von ihrem Publi-
kum zu verabschieden.
Glücklicherweise konnte Pro-
duzent Ilja Smitt eine Verlän-
gerung der Spielzeit bis zum
05.01.2025 erreichen - somit
wird es noch mehr als 10 Shows
mehr geben, als ursprünglich
geplant.
Informieren Sie sich auf der
Website www.koelner-weih

nachtscircus.de und buchen
Sie noch heute Ihre Plätze,
nutzen Sie die einzigartige
Gelegenheit, Zirkusgeschich-
te zu erleben. Sichern Sie sich
jetzt Ihre Tickets auf koelner-
weihnachtscircus.de und re-
servieren Sie sich die besten
Plätze.
Das Team des Kölner Weih-
nachtscircus freut sich darauf,
auch Sie in Weihnachtliche
Stimmung zu versetzen.
(rm)



Wir Wachtberger | 37. Jahrgang | Nr. 25 | Samstag, 07. Dezember 2024 | Kw 49 | wir-wachtberger-online.de/e-paper20

Abenteuer Naturwissenschaften an der HDG-Schule
Forschen, Entdecken und Staunen: MINT-Tage an der HDG-Schule

Spannung im ChemieunterrichtSpannung im ChemieunterrichtSpannung im ChemieunterrichtSpannung im ChemieunterrichtSpannung im Chemieunterricht

An an der HDG-Schule herrsch-
te gespannte Aufregung: 200
Grundschüler aus Wachtberg
versammelten sich in der Aula,
bereit für eine Erkundungstour
durch die MINT-Fächer - Ma-
the, Informatik/Robotik, Bio,
Chemie und Technik.
Das Ziel des MINT-Tages war
es, das Interesse der Kinder an
den mathematisch-naturwis-
senschaftlichen Fächern zu we-
cken und das in Form von Expe-
rimenten und Praxisstationen
zum Mitmachen.
Schon während der Einführung
wurde klar, wie wissbegierig
und aufgeschlossen die Kinder
auf das bevorstehende Pro-
gramm warteten und dass sie

bereits einiges an Vorwissen
mitbrachten.
Engagierte Schüler-Guides führ-
ten die Gruppen durch die ver-
schiedenen Stationen, die den
Kindern Einblicke in ungewohn-
te Themenfelder boten:
• Im Mathe-Workshop hatte

Gema Ruiz García eine
Schatzsuche vorbereitet, so
dass die Kinder das Koordi-
natensystem spielerisch
kennenlernten.

• Im Technikbereich durften
die Gruppen mit Jonas Gü-
delhöfer kreativ werden, in-
dem sie mithilfe von Laub-
sägen und Bohrern Kerzen-
halter anfertigten, die sie
als Andenken mit nach Hau-
se nehmen konnten.

• Im Bio-Raum versuchten die
Kinder mit Peter Klein ein
Verbrechen aufzuklären und
erhielten dabei einen ers-
ten Einblick ins Mikrosko-
pieren.

• In Chemie führten die Kin-
der den Versuch „Löschen
wie durch Zauberhand“
durch, bei dem sie - ähnlich
wie bei einem Feuerlöscher
- mit Brausepulver und Was-
ser ein Feuer löschten. An-
schließend überraschte
Christine Güttner mit einem
Showexperiment, bei dem
sie eine Explosion mithilfe

von Bärlappsporen zeigte.
• Auch das Robotiklabor von

Daria Körber stieß auf gro-
ßes Interesse: Die Kinder
konnten hier erste Erfah-
rungen in der Programmie-
rung erlernen, indem sie
eine Katze tanzen ließen,
einen Süßigkeitentresor si-
cherten und mBots zu Ra-
cing-Robotern program-
mierten. Zudem waren sie
fasziniert, einen echten In-
dustrieroboter in Aktion zu
erleben.

Für die Frühstückspause hatte
Yvonne Genßler-Kottinger mit
Schülern der 8a und 8c in der
Mensa ein gesundes Frühstück
für die jungen Gäste vorberei-
tet.
Zum Abschluss des Tages gin-
gen die Kinder mit sehr vielen
neuen Eindrücken und einem
breiten Grinsen nach Hause.
Die Daumenabfrage am Ende
zeigte, dass sie sehr zufrieden
mit dem Tag waren.
Auch die Lehrkräfte der Grund-
schulen waren angetan und
kündigten an, den MINT-Tag an
der HDG gerne weiterzuemp-
fehlen.

Auch wir freuen uns schon auf
den nächsten gemeinsamen
MINT-Tag.
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Herzschwäche früh erkennen und wirkungsvoll behandeln

Bei Herzinsuffizienz sollten ÄrzteBei Herzinsuffizienz sollten ÄrzteBei Herzinsuffizienz sollten ÄrzteBei Herzinsuffizienz sollten ÄrzteBei Herzinsuffizienz sollten Ärzte
genau hinschauen. Foto: AJ-WA/genau hinschauen. Foto: AJ-WA/genau hinschauen. Foto: AJ-WA/genau hinschauen. Foto: AJ-WA/genau hinschauen. Foto: AJ-WA/
istockphoto.com/akz-oistockphoto.com/akz-oistockphoto.com/akz-oistockphoto.com/akz-oistockphoto.com/akz-o

Rund 2,5 Millionen Menschen le-
ben in Deutschland mit einer Herz-
insuffizienz. Sie leiden bei Alltags-
aktivitäten oft unter Atemnot, füh-
len sich müde und erschöpft. Auch
Wassereinlagerungen in den Bei-
nen (Ödeme) und Herzrhythmus-
störungen können hinzukommen.
Bei einigen Patient:innen wirkt
die Standardtherapie für diese
Erkrankung nicht wie erwartet, die
Beschwerden können sich sogar
verschlimmern.
Gemeinsame SpurensucheGemeinsame SpurensucheGemeinsame SpurensucheGemeinsame SpurensucheGemeinsame Spurensuche
Was verbirgt sich hinter der Herz-
insuffizienz? Es gibt viele Mög-
lichkeiten, zum Beispiel koronare
Herzkrankheiten oder die Folgen
eines nicht behandelten Blut-
hochdrucks, aber auch unterdia-
gnostizierte Erkrankungen wie die
Transthyretin-Amyloidose mit Kar-
diomyopathie (ATTR-CM). Letzte-
re zu erkennen, erfordert von den
behandelnden Ärzt:innen detek-
tivischen Spürsinn. Die Ermittlun-
gen starten bei der Patientenge-
schichte: Gab es eine Operation
aufgrund eines Karpaltunnelsyn-
droms, vielleicht sogar an beiden
Handgelenken? Ist eine Veren-
gung des Wirbelkanals in der Wir-
belsäule bekannt? Das Elektro-
kardiogramm (EKG), die Labor-
werte und eine Überweisung in
die Kardiologie liefern weitere
Indizien: Ist die Herzwand deut-
lich verdickt, ohne dass ein lang-
jähriger Bluthochdruck besteht,
verstärkt das den Verdacht auf
eine ATTR-CM. Weitere bildge-
bende Verfahren in Kombination
mit speziellen Laborwerten oder
eine Gewebeuntersuchung si-
chern die Diagnose. Ob es sich
um die altersbedingte oder die
erbliche Form der ATTR-CM han-
delt, klärt ein Gentest.
Patient:innen profitieren von der
ärztlichen Detektivarbeit, denn
früh erkannt kann das Fortschrei-

ten der Erkrankung durch eine
zielgerichtete Behandlung verzö-
gert werden.
Was steckt hinter den Sympto-Was steckt hinter den Sympto-Was steckt hinter den Sympto-Was steckt hinter den Sympto-Was steckt hinter den Sympto-
men?men?men?men?men?
Bei einer Transthyretin-Amyloido-
se lagert sich das Eiweiß Tran-
sthyretin als fadenförmige Fibril-
len in unterschiedlichen Geweben
und Organen ab und kann deren
Funktion beeinträchtigen. Die al-
tersbedingte, erworbene Form
betrifft vor allem das Herz und
tritt meist bei älteren Menschen
über 60 Jahre auf. Seltener ist die
erbliche Variante der Erkrankung,
die hereditäre Transthyretin-Amy-
loidose. Sie schädigt je nach Mu-
tation die Nerven, das Herz oder
beide Organe und kann auch bei
jüngeren Menschen vorkommen.
Oft zeigen Patienten mit der erb-
lichen Form sowohl Symptome am
Herzen als auch an den Nerven.
Mehr Informationen zur Erkran-
kung gibt es unter www.leben-
mit-amyloidose.de. (akz-o)
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Belgische Spezialitäten - in großer Auswahl
In Belgien gibt es einfach andere
Produkte.
Die Oma fuhr nach Belgien, um
den Ardenner Schinken zu kau-
fen, der Opa holte dort seine But-
ter und die Tochter fragte: „Denkt
ihr bitte an die gute Soße; wie

heißt die nochmal? Andalouse ja,
bitte die Andalouse.“ Der Enkel,
rief hinterher: „Und denkt bitte
an die gute Schokolade mit dem
Elefanten drauf, die ist so lecker.“
Ja, Belgien ist seit je her bekanntJa, Belgien ist seit je her bekanntJa, Belgien ist seit je her bekanntJa, Belgien ist seit je her bekanntJa, Belgien ist seit je her bekannt
für seine Spezialitäten.für seine Spezialitäten.für seine Spezialitäten.für seine Spezialitäten.für seine Spezialitäten.

Ob der original belgische Reisfla-
den, belgische Schokolade oder
Pralinen oder eben die ausgefal-
lenen Soßen. Ein wahres Schla-
raffenland für den Genießer.
Einkaufen ist in Belgien einfach
anders. Die Belgier legen Wert
auf Vielfalt, auf Genuss und dies
spiegelt sich in ihren Produkten
wieder.
Die herrliche belgische Frikandel-
le, also die länglichen Frikadel-
len, schnell und einfach zuberei-
tet lassen nicht nur Kinderaugen
leuchten. Dann die herrlichen bel-
gischen Chips; jeder, der sie mal
probiert, der weiß: Die sind ein-
fach besser.
Oder die Spezialbiere, neben der
Schokolade ist dies ein Muss für
jeden Belgien-Besucher.
Es gibt hunderte von Sorten in
unglaublich vielen Geschmacks-
richtungen.
Man muss sich einfach mal durch-
probieren. Auch als Geschenkpa-

ckungen hervorragend geeignet,
mit Originalgläsern und in Los-
heim im GrenzGenuss gibt es eine
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Vielzahl davon. Und nicht zu verUnd nicht zu verUnd nicht zu verUnd nicht zu verUnd nicht zu ver-----
gessen die belgischen Soßen.gessen die belgischen Soßen.gessen die belgischen Soßen.gessen die belgischen Soßen.gessen die belgischen Soßen.
Die orange-rote Andalouse ist da
sicherlich die bekannteste. aber
auch die belgische Mayonnaise
schmeckt einfach besser. Selbst
die ehemalige Kanzlerin Angela
Merkel ließ sich bei ihren Brüs-
sel-Besuchen immer von ihren
Bodyguards zu einer echten bel-
gischen Frittenbude führen und
war eine Liebhaberin der belgi-
schen Soßen.
Eine Kundin bemerkte neulich,
genau diese Soßen muss ich immer
meiner Bekannten mitbringen,
wenn sie weiß, dass ich nach Bel-

gien fahre.
Und natürlich, Kaffee. Der istUnd natürlich, Kaffee. Der istUnd natürlich, Kaffee. Der istUnd natürlich, Kaffee. Der istUnd natürlich, Kaffee. Der ist
bekanntlich in Belgien günstigerbekanntlich in Belgien günstigerbekanntlich in Belgien günstigerbekanntlich in Belgien günstigerbekanntlich in Belgien günstiger
und im GrenzGenuss in Losheimund im GrenzGenuss in Losheimund im GrenzGenuss in Losheimund im GrenzGenuss in Losheimund im GrenzGenuss in Losheim
gibt es hunderte von Sorten zugibt es hunderte von Sorten zugibt es hunderte von Sorten zugibt es hunderte von Sorten zugibt es hunderte von Sorten zu
unschlagbaren Preisen.unschlagbaren Preisen.unschlagbaren Preisen.unschlagbaren Preisen.unschlagbaren Preisen.
Kleiner Tipp: Direkt im GrenzGe-
nuss finden Sie auch das Café -
Bistro Old Smuggler, hier können
Sie den belgischen Kuchen auch
vor Ort genießen und nebenan
dann der große Geschenkeladen:
ArsMineralis und die Ausstellun-
gen ArsKrippana und ArsFigura.
Die Die Die Die Die ArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPANA ist,ANA ist,ANA ist,ANA ist,ANA ist, mit mehr mit mehr mit mehr mit mehr mit mehr
als 2500 m² eine der größten undals 2500 m² eine der größten undals 2500 m² eine der größten undals 2500 m² eine der größten undals 2500 m² eine der größten und
beeindruckbeeindruckbeeindruckbeeindruckbeeindruckendsten endsten endsten endsten endsten WWWWWeihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-

krippen-Sammlungen Europas.krippen-Sammlungen Europas.krippen-Sammlungen Europas.krippen-Sammlungen Europas.krippen-Sammlungen Europas.
Eignet sich alles für einen schö-
nen Tagesausflug.
Und wer Möbel sucht, findet die-
se auch an der Grenze. Im Möbel
Outlet Ludwig gibt es aktuell
wieder zahlreiche Angebote für
jeden Geldbeutel.
Infos:
www.losheimermöbeloutlet.com
Also, warum nicht mal einen klei-
nen Abstecher nach Belgien ma-
chen?
Fürs Navi am besten die deutsche
Adresse eingeben: Prümer Str. 55
- 53940 Losheim/Eifel
Infos: www.grenzgenuss.net -
Direkt an der deutsch-belgischen
Grenze.

Gemeinde erteilt Platzfreigabe beim FC Pech

Jens Heckenbach (Ingenieurbüro), Joshua Dickmeis (Gemeinde Wacht-Jens Heckenbach (Ingenieurbüro), Joshua Dickmeis (Gemeinde Wacht-Jens Heckenbach (Ingenieurbüro), Joshua Dickmeis (Gemeinde Wacht-Jens Heckenbach (Ingenieurbüro), Joshua Dickmeis (Gemeinde Wacht-Jens Heckenbach (Ingenieurbüro), Joshua Dickmeis (Gemeinde Wacht-
berg), Henning Reckert (Domo Sports Grass) und Katja Dynewski (FCberg), Henning Reckert (Domo Sports Grass) und Katja Dynewski (FCberg), Henning Reckert (Domo Sports Grass) und Katja Dynewski (FCberg), Henning Reckert (Domo Sports Grass) und Katja Dynewski (FCberg), Henning Reckert (Domo Sports Grass) und Katja Dynewski (FC
Pech) (v. l. n. r.)Pech) (v. l. n. r.)Pech) (v. l. n. r.)Pech) (v. l. n. r.)Pech) (v. l. n. r.)

Es ist vollbracht. Nach ca. vier-
einhalb Wochen Sanierungsarbei-
ten, hat die Gemeinde Wachtberg
am Mittwoch, 5. November, die
Freigabe für die brandneue Kunst-
rasenplatzdecke beim FC Pech

erteilt.
Jens Heckenbach (Ingenieurbüro),
Joshua Dickmeis (Gemeinde
Wachtberg), Henning Reckert
(Domo Sports Grass) und Katja
Dynewski (FC Pech) kamen hierzu

auf dem neuen Grün zusammen.
Alle Senioren- und Jugendmann-
schaften konnten den Trainings-
und Spielbetrieb in Pech wieder
aufnehmen. Selbstverständlich
wird der Verein die offizielle Platz-

einweihung auch noch gebührend
zelebrieren. Vorab schon mal ein
herzliches Dankeschön allen Be-
teiligten für die reibungslose und
unkomplizierte Umsetzung der
Baumaßnahme.
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Der Traum vom
Wintergarten wird staatlich
gefördert
Diese Voraussetzungen sind für finanzielle
Zuschüsse beim Glasanbau zu erfüllen

Mit einem Wintergarten gehen Innenbereich und Garten fließendMit einem Wintergarten gehen Innenbereich und Garten fließendMit einem Wintergarten gehen Innenbereich und Garten fließendMit einem Wintergarten gehen Innenbereich und Garten fließendMit einem Wintergarten gehen Innenbereich und Garten fließend
ineinander über. Foto: DJD/Solarlux/Thea van den Heuvelineinander über. Foto: DJD/Solarlux/Thea van den Heuvelineinander über. Foto: DJD/Solarlux/Thea van den Heuvelineinander über. Foto: DJD/Solarlux/Thea van den Heuvelineinander über. Foto: DJD/Solarlux/Thea van den Heuvel

Mehr Wohnraum schaffen, Tages-
licht ins Haus holen und gleich-
zeitig die Energiebilanz verbes-
sern: Vom Anbau eines gläsernen
Wintergartens träumen viele
Hauseigentümer. Kaum bekannt
dürfte den meisten allerdings
sein, dass sie für diese Moderni-
sierung staatliche Zuschüsse in
Anspruch nehmen können.
Förderungen für den GlasanbauFörderungen für den GlasanbauFörderungen für den GlasanbauFörderungen für den GlasanbauFörderungen für den Glasanbau
Für einen Wintergarten stehen
zwei Förderwege zur Wahl: Das
Bundesamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) fördert der-
artige Modernisierungsvorhaben
mit bis zu 12.000 Euro als direk-
tem Zuschuss. Grundvorausset-
zung für die Fördermittel ist, dass
ein Energieberater einen indivi-
duellen Sanierungsplan erstellt
hat. Auf dieser Basis können die
Besitzer die energetische Effizi-
enz ihres Zuhauses verbessern.
Die Höhe der staatlichen Förde-
rung richtet sich nach den umge-

setzten Optimierungsmaßnah-
men. Daneben ist ein Einkom-
menssteuerbonus nach Paragraf
35c Einkommensteuergesetz
möglich. Dabei werden, verteilt
auf drei Jahre, bis zu 20 Prozent
der Investitionen für energetische
Maßnahmen über die Steuer zu-
rückgezahlt - bis zu maximal
40.000 Euro.
Die Voraussetzungen für eine För-
derfähigkeit erfüllt Solarlux als
aktuell einziger Hersteller mit
seinen hochwärmegedämmten
Wintergärten. Hauseigentümer
erhalten umfassende Unterstüt-
zung beim Wintergartenbau, von
der Prüfung der Förderfähigkeit
über den Antrag bis zur Realisie-
rung.
Bei beiden Förderungsvarianten
sind besondere bauliche Gege-
benheiten und energetische An-
forderungen zu berücksichtigen.
So ist es zwingend notwendig, den
Antrag für die Förderung vor dem
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Haus- und  
Wohnungstüren
+ Zertifizierte Qualität „Made in Germany“

+  Montage durch speziell geschulte Mitarbeiter

+ Die richtige Tür für Ihren Anspruch

WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

Schöne Aussichten dank staatlicher Zuschüsse: Für einen Wintergarten können Hausbesitzer von FörderungenSchöne Aussichten dank staatlicher Zuschüsse: Für einen Wintergarten können Hausbesitzer von FörderungenSchöne Aussichten dank staatlicher Zuschüsse: Für einen Wintergarten können Hausbesitzer von FörderungenSchöne Aussichten dank staatlicher Zuschüsse: Für einen Wintergarten können Hausbesitzer von FörderungenSchöne Aussichten dank staatlicher Zuschüsse: Für einen Wintergarten können Hausbesitzer von Förderungen
profitieren. Foto: DJD/Solarlux/Malik Pahlmannprofitieren. Foto: DJD/Solarlux/Malik Pahlmannprofitieren. Foto: DJD/Solarlux/Malik Pahlmannprofitieren. Foto: DJD/Solarlux/Malik Pahlmannprofitieren. Foto: DJD/Solarlux/Malik Pahlmann

Baubeginn zu stellen. Zu den wei-
teren Kriterien bei der Förderung
über die BAFA gehört unter ande-
rem, dass der Bauantrag des Be-
standshauses älter als fünf Jahre
sein muss. Eine Anforderung für
die Förderung mittels Einkom-
mensteuerbonus ist es wiederum,
dass seit der Grundsteinlegung
mehr als zehn Jahre vergangen
sind.
Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr WWWWWohnquali-ohnquali-ohnquali-ohnquali-ohnquali-
tättättättättät
Die staatlich förderbaren Glasan-
bauten eignen sich als Vergröße-
rung des Wohnzimmers und Ess-
zimmers, als Homeoffice oder
auch als Wellnessbereich. Die voll-
wertige, wärmegedämmte Raum-
erweiterung bietet zu jeder Jah-
reszeit und bei jeder Wetterlage
einen Platz nah am Garten und
der Natur.
Unter www.solarlux.com etwa fin-
den sich weitere Informationen
und eine Kontaktmöglichkeit. Ein
weiterer Vorteil der Glasanbau-
ten: Tageslicht kann bis in alle
Ecken des Hauses strömen, alle

Räume profitieren somit von mehr
Helligkeit und Atmosphäre. Prak-
tisch sind auch senkrechte Ver-

glasungen, die sich komplett öff-
nen lassen, beispielsweise als
Glas-Faltwand. Auf diese Weise

sind Innen- und Außenbereich
nicht nur optisch miteinander ver-
bunden. (DJD)
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Aus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDU

Jugendliche wünschen sich mit der Unterstützung des
Ortsausschusses 4000 qm großen Pumptrack

Aus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPD

Gesamtschule für Wachtberg - geht das?
Eine neue Perspektive für unsere Schullandschaft

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion CDUaktion CDUaktion CDUaktion CDUaktion CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion SPDaktion SPDaktion SPDaktion SPDaktion SPD

In Fritzdorf könnte es bald einen
Pumptrack mit Freizeitplatz ge-
ben. Das ist jedenfalls der große
Wunsch vieler Jugendlicher. Die-
se haben bereits eine wichtige
Unterstützergruppe: Den Fritz-
dorfer Ortsausschuss, der großes
Verständnis für dieses Vorhaben
signalisiert hat. An der Spitze der
Bewegung: Micheal Kaspers,
CDU-Ortsausschussvorsitzender:
„Wir tun in der gesamten Ge-
meinde ziemlich viel für kleine
Kinder, aber eher wenig für Ju-
gendliche. Für die wäre ein sol-
cher Park, den man mit Skat-

board und Fahrrädern nutzen
kann, garantiert ein sehr guter
Anziehungspunkt - auch für Ju-
gendliche aus ganz Wachtberg.
Als weiterer Pluspunkt kommt
hinzu: die Jugendlichen würden
sich bei so einem Angebot sport-
lich betätigen. In unserer bewe-
gungsarmen Zeit spricht das
fraglos auch für einen solchen
Park.“
Nun soll die Verwaltung prüfen,
wo und wie ein solcher Park am
besten realisiert werden kann. Vor
allem auch, wie viel Geld dafür
aufgewendet werden muss. Nach

Vorstellung der Jugendlichen in
Fritzdorf müsste dieser sicherlich
4000 Quadratmeter groß sein. „Es
ist ja erstmal nur eine Idee“, sagt
Michael Kaspers, „aber in unse-
ren Augen eine wirklich gute. Und
wir sollten diese nicht gleich in
vorauseilendem Gehorsam aus fi-
nanziellen Gründen zu den Akten
legen.“
Nun ist die Gemeindekasse leer,
also müssen zusätzliche Ideen
her, um den Park finanzieren zu
können. In der sehr rührigen Fritz-
dorfer Dorfgemeinschaft käme si-
cher durch Spenden und Sponso-

ren einiges zusammen. Michael
Kaspers hat noch eine Idee und
blickt dabei etwas über den Tel-
lerrand der Gemeinde: „Wie in
Köln die Lanxess-Arena oder in
Bonn der Telekom-Dome könn-
ten auch wir die Namensrechte
unserer Fritzdorfer Mehrzweck-
halle verkaufen und damit Geld
für den Pumptrack einsammeln.“
„Klar eine ungewöhnliche Idee in
einer kleinen Gemeinde,“ weiß
der Ortsausschussvorsitzende,
„aber vielleicht eine lohnende -
wenn da alle mitziehen.“

Jürgen Kleikamp

Schule ist nicht nur in Wachtberg ein
wichtiges Thema. Zu ihrer Diskussi-
onsveranstaltung konnte die SPD
zahlreiche Eltern, Lehrer, Kommu-
nalpolitiker und andere Interessier-
te begrüßen. Aufhänger war, dass
1436 Kinder und Jugendliche täglich
nach Bonn, Meckenheim oder Rhein-
bach pendeln, um dort eine weiter-
führende Schule zu besuchen. Eine
vergleichsweise geringe Zahl geht
nach Berkum an unsere Hans-Diet-
rich-Genscher-Schule, eine profilier-
te Hauptschule.
Jochen Ott, Landtagsabgeordneter

und ehemaliger Lehrer, und Dagmar
Naegele, langjährige Gesamtschul-
leiterin und erfahrene Gesamtschul-
gründerin, stellten sich der Diskus-
sion. Ott betonte, Wachtberg müs-
se sich entscheiden, ob es in Zu-
kunft Auspendler- oder Schulstand-
ort sein wolle: „Entweder Augen
zu, bis die HDG-Schule wegen rück-
läufiger Anmeldezahlen von außen
geschlossen und das Kollegium zer-
schlagen wird, oder selbst aktiv
werden und ein Zukunftskonzept
entwickeln.“
Naegele betonte, das Pendeln sei

für Heranwachsende eine große
Belastung. Hinzu kämen hohe Ab-
brecherquoten an Gymnasien und
Realschulen mit erneutem Ausschei-
den aus dem Klassenverband. Ein
stabiles Umfeld, wie es eine Ge-
samtschule bietet, gibt nicht nur
den Schülerinnen und Schülern, son-
dern auch den Eltern Sicherheit. Hier
bietet sich die Möglichkeit, in dau-
erhaften Klassenverbänden unter-
schiedliche Abschlüsse zu erreichen.
Kein Kind bleibt sitzen, kein Kind
wird zurückgelassen.
Aber ist eine Gesamtschule bei uns

überhaupt realisierbar? Bisher galt
als Voraussetzung, dass min-
destens 100 Anmeldungen aus
Wachtberg vorliegen. Die Diskus-
sion hat gezeigt, dass diese Zahl
auch durch Anmeldungen aus Nach-
bargemeinden erreicht werden
kann. So könnten wir es schaffen.
Viele Wachtberger Eltern wünschen
sich mehr Schulangebote vor Ort.
Für die SPD ist klar: Wir müssen
alles tun, um die Chance einer Ge-
samtschule zu nutzen. Machen wir
uns gemeinsam auf den Weg!

Dr. Roswitha Schönwitz
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Aus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDP

FDP-Fraktion unterstützt LaWa für Leichtathletik
einschießlich Stabhochsprung

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion FDPaktion FDPaktion FDPaktion FDPaktion FDP

Daniela Wiedeck, FDP-Mitglied im
Wachtberger Ausschuss für Gene-
rationen, Sport, Soziales, Kultur
und Integration, und Friedrich Oett-
ler, FDP-Fraktionsvorsitzender, be-
suchten im November den Leicht-
athletik Wachtberg e.V. (LaWa) mit
seinem Vorsitzenden Manuel Len-
grüsser auf dem Sportgelände in
Berkum. Sie überbrachten dabei
eine Unterstützung von 350 Euro,

die speziell dazu beitragen soll,
Ausrüstung für Stabhochsprung zu
beschaffen.
Daniela sagt: „Die jungen Sport-
lerinnen und Sportler von LaWa
sind bewundernswert erfolgreich
z.B. mit der jahresbesten Hoch-
springerin W13 in der Region Nord-
rhein. Die Grundlage des Leicht-
athletikangebots sind verschiede-
ne Trainingsgruppen an allen Ta-

gen der Woche mit und ohne Wett-
kampforientierung. Teamplay und
Inklusion werden großgeschrie-
ben.“
Friedrich ergänzt: „LaWa bietet
Leichtathletik mit den grundle-
genden Bewegungsabläufen des
Laufens, Springens und Werfens,
und darunter auch seltenere Dis-
ziplinen wie Hürdenlauf und
Speerwurf und demnächst Stab-

hochsprung. Bei der anerkannten
Bedeutung vor allem des Fußballs
in den Wachtberger Traditionsver-
einen ist LaWa eine wunderbare
Ergänzung des Sportangebots der
Gemeinde!“
Die FDP-Fraktion wünscht LaWa
und seinen jungen und etwas äl-
teren Menschen allzeit Spaß und
Erfolg beim Sport!

Friedrich Oettler
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Lüneburger Heide 
 Hesse Hotel Celle  

Harz 
 CAREA Harz Hotel Allrode  

3 Tage • Halbpension ab €99,p. P.–
Reise-Code: 

cel

3 Tage • Halbpension ab €129,p. P.–
Reise-Code: 

pidi

4 Tage • All Inclusive ab €139,p. P.–
Reise-Code: 

allr

4 Tage • Halbpension ab €269,p. P.–
Reise-Code: 

sphe

Beispiel DZ Haus 1

Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen All Inclusive
Nutzung von Hallenbad, Sauna und
Minigolfanlage (lt. Aushang)
WLAN Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

Termine & Preise in € / P. im DZ Haus 1 / DZ Superior 

Saison
Anreise täglich

Nächte
Unterbr. 3 5 7

11.01. - 26.01.25,
08.11. - 21.11.25

DZ Haus 1 139 219 299
DZ Superior 169 269 369

26.11. - 13.12.24 
DZ Haus 1 169 279 389

DZ Superior 199 329 459
06.01. - 10.01.25,  
27.01. - 14.03.25,
22.11. - 17.12.25

DZ Haus 1 179 289 399

DZ Superior 209 339 469
02.01. - 05.01.25,  
01.11. - 07.11.25,
15.03. - 27.06.25

DZ Haus 1 199 319 439

DZ Superior 229 369 509

28.06. - 31.10.25
DZ Haus 1 209 345 479

DZ Superior 239 395 549
EZ-Zuschlag: 10 €/Nacht 
Kurtaxe: ca. 2 – 3 € pro Person/Nacht (saisonal)

Mosel

Lüneburger Heide

Celle

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen Halbpension
 Wellnessbereich mit Hallenbad, 
Saunen, Ruhezone, Tee und Wasser
WLAN Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

01.12. - 17.12.24,
06.01. - 31.01.25,
01.12. - 17.12.25

129 189 309 429

01.02. - 10.04.25,
01.11. - 30.11.25 159 239 389 529

11.04. - 31.10.25 179 269 439 599
Preise ggf. zzgl. Terminzuschlag. EZZ: 40 €/Nacht

Beispiel Doppelzimmer

Mosel 
 Hotel Pistono in Dieblich  

Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen Halbpension
 Wellnessbereich mit Hallenbad und 
Saunen Leihbademantel
WLAN Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise SO – DI, 

DO + FR
SO, 

DI – FR SO – FR

Nächte 3 5 7
26.11. - 17.12.24, 
01.03. - 30.04.25,
01.06. - 31.07.25, 
01.11. - 18.12.25

269 439 609

01.05. - 31.05.25 299 479 659

03.01. - 28.02.25, 
01.08. - 31.10.25 309 509 709

Preise ggf. zzgl. Wochenend-/Terminzuschlag. 
Einzelzimmerzuschlag: 50 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 3 € pro Person/Nacht Beispiel Doppelzimmer

Sauerland 
 Sporthotel Zum Hohen Eimberg in Willingen  

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 Übernachtungen Halbpension
1 Flasche Wasser pro Zimmer
Busfahren im Landkreis Celle
WLAN Informationen über die Region

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5

26.11. - 30.11.24 99 139 229
02.01. - 31.01.25, 
01.11. - 30.11.25 111 149 239

01.02. - 31.03.25, 
01.10. - 31.10.25 129 169 259

01.12. - 20.12.24 129 189 289
01.04. - 30.09.25, 
01.12. - 19.12.25 139 189 289

Einzelzimmerzuschlag: 30 €/Nacht

Beispiel Doppelzimmer

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Exklusive Hotel-Angebote – jetzt buchen! Weitere Eigenanreisen
fi nden Sie hier:

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 89 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro
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BACK MIT AN!
Bäcker (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN!

 Ab 52.000€ Jahresgehalt. 
 38 Std./Woche – flexible Arbeitszeitreduzierung

 möglich. So bietet die Schichtarbeit einen familien-
 freundlichen Ausgleich. 

 Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche
 Tätigkeit in einem modernen Arbeitsumfeld.

Unser Team-Troisdorf 
sucht dich!

Ab sofort und unbefristet
harry-brot.de/karriere

Die große Freiheit -
und ihre Grenzen
Mobiles Arbeiten wird immer beliebter:
Welche Regelungen gelten dafür?
Homeoffice, hybrides und mobiles
Arbeiten: Die Varianten zum klassi-
schen Fünf-Tage-Bürojob gibt es
schon länger, während der Pande-
mie sind sie aber immer mehr Men-
schen geläufig geworden. Bei jünge-
ren Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern mit hoher digitaler Affinität hat
vor allem das mobile Arbeiten stark
an Beliebtheit gewonnen. Welche
rechtlichen Aspekte sind hier zu be-
achten? Die wichtigsten Fragen und
Antworten:
Wie unterscheiden sich mobiles Wie unterscheiden sich mobiles Wie unterscheiden sich mobiles Wie unterscheiden sich mobiles Wie unterscheiden sich mobiles ArArArArAr-----
beiten und Homeoffice?beiten und Homeoffice?beiten und Homeoffice?beiten und Homeoffice?beiten und Homeoffice?
„Mobiles Arbeiten ist im Gegensatz
zum klassischen Homeoffice ortsun-
abhängig. Das bedeutet konkret,
dass Angestellte ihren Arbeitsplatz
theoretisch jeden Tag aufs Neue frei
wählen können“, erklärt Roland-
Partneranwalt Frank Preidel aus der
Hannoveraner Kanzlei
Preidel.Burmester. Die Menschen
könnten im Park, im Café um die
Ecke oder sogar in einer anderen
Stadt arbeiten.
WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile von mobilemorteile von mobilemorteile von mobilemorteile von mobilemorteile von mobilem
Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?
Dienstvereinbarungen dieser Art er-
möglichen in erster Linie eine selbst-
bestimmte Arbeitsgestaltung. Zu-
sätzlich können Freiräume für die
Angestellten geschaffen werden, in-
dem etwa lange Wege zur Arbeits-
stätte entfallen oder die Vereinba-
rung von Familie und Beruf nachhal-
tig positiv gefördert wird. „Arbeitge-
ber wiederum erhöhen durch das
Angebot von flexibel vereinbarten
Modellen ihre Attraktivität gegenü-
ber den Beschäftigten und deren Bin-
dung zum Unternehmen“, erläutert
Frank Preidel. Dazu kämen wirt-
schaftliche Aspekte wie die Einspa-
rung von Büroflächen.
Welche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an das
mobile mobile mobile mobile mobile Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?
Die Bedingungen sind in den meis-
ten Unternehmen in sogenannten
Zusatzvereinbarungen einvernehm-
lich zwischen Firma und Mitarbei-
tern festgeschrieben und verbind-
lich geregelt. Beispiel 1: Die Arbeit
darf nur an bestimmten Wochenta-
gen mobil erledigt werden. Beispiel
2: Der Angestellte muss während
der Arbeitszeit jederzeit über die zur
Verfügung gestellten Kommunikati-
onsmittel erreichbar sein.
Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-Bin ich verpflichtet, mobil zu arbei-

ten,ten,ten,ten,ten, wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein Arbeitgeber diesArbeitgeber diesArbeitgeber diesArbeitgeber diesArbeitgeber dies
möchte?möchte?möchte?möchte?möchte?
„Im Infektionsschutzgesetz ist fest-
gelegt, dass Beschäftigte im Regel-
fall das Angebot des Arbeitgebers
annehmen und zu Hause bleiben
müssen“, berichtet Frank Preidel.
Diese gesetzlichen Regelungen be-
träfen aber nur das Homeoffice - beim
mobilen Arbeiten seien weiterhin in-
dividuelle Absprachen zwischen Ar-
beitgeber und Arbeitnehmer not-
wendig.
Gesundheitsstandards gelten auchGesundheitsstandards gelten auchGesundheitsstandards gelten auchGesundheitsstandards gelten auchGesundheitsstandards gelten auch
beim mobilen beim mobilen beim mobilen beim mobilen beim mobilen ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten
Auch im mobilen Office muss ein
gewisser Gesundheitsstandard ein-
gehalten werden. „Der Arbeitneh-
mer darf auch hier weder physischen
noch psychischen Gefahren ausge-
setzt werden“, so Frank Preidel. Doch
dies zu gewährleisten sei nicht immer
leicht - etwa wenn das Office auf die
Wiese im Park verlegt wurde. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 21. Dezember 2024Samstag, 21. Dezember 2024Samstag, 21. Dezember 2024Samstag, 21. Dezember 2024Samstag, 21. Dezember 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.12.2024 um 10 Uhr16.12.2024 um 10 Uhr16.12.2024 um 10 Uhr16.12.2024 um 10 Uhr16.12.2024 um 10 Uhr
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken, Venus-
berg
53127 Bonn
0228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
Von-Hompesch-Straße
53123 Bonn-Duisdorf
0228 / 6481-0

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
Robert-Koch-Straße 1
53115 Bonn
0228 / 2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
01805 986700

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

ht tps / / t ie rarz t -notd ienst -
rhein-sieg-kreis.de

GesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagentur-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
02241 / 9799982
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)

Samstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. Dezember
Kurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-Apotheke
Theaterplatz 13, 53177 Bonn, 0228/353335

Sonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. Dezember
German-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-Apotheke
Hubertusstraße 54, 53125 Bonn, 0228/9180606

Montag, 9. DezemberMontag, 9. DezemberMontag, 9. DezemberMontag, 9. DezemberMontag, 9. Dezember
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstraße 39, 53340 Meckenheim,
02225/2670

Dienstag, 10. DezemberDienstag, 10. DezemberDienstag, 10. DezemberDienstag, 10. DezemberDienstag, 10. Dezember
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim, 02225/6715

Mittwoch, 11. DezemberMittwoch, 11. DezemberMittwoch, 11. DezemberMittwoch, 11. DezemberMittwoch, 11. Dezember
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Donnerstag, 12. DezemberDonnerstag, 12. DezemberDonnerstag, 12. DezemberDonnerstag, 12. DezemberDonnerstag, 12. Dezember
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Koblenzer Straße 34, 53173 Bonn, 0228/367590

Freitag, 13. DezemberFreitag, 13. DezemberFreitag, 13. DezemberFreitag, 13. DezemberFreitag, 13. Dezember
Stern Stern Stern Stern Stern ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annaberger Straße 30, 53175 Bonn, 0228/374618

Samstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. Dezember
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim,
02225/9996373

Sonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. Dezember
St.St.St.St.St.     Anna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-Apothekeeeee
Kirchberg 2-4, 53179 Bonn, 0228/341616

Montag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. DezemberMontag, 16. Dezember
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Rüngsdorfer Straße 41, 53173 Bonn, 0228/363623

Dienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. Dezember
Rheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-Apotheke
Mainzer Straße 45, 53179 Bonn, 0228/340435

Mittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. Dezember
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Straße 48, 53343 Wachtberg,
0228/943380

Donnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. Dezember
Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-
Am Michaelshof 4a, 53177 Bonn, 0228/85469480

Freitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. Dezember
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Samstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. Dezember
Deutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-Apotheke
Max-Planck-Straße 3, 53177 Bonn, 0228/9527826

Sonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen.

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pfle-
gende Angehörige.
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